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Herzliche Einladung zum Workshop
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Mistelentfernung im Markt Sulzbach a. Main
Die Laubholz-Mistel, die früher eine verehrte und wertvolle Pflanze war, stellt heute eine Gefahr 
für die Streuobstbestände dar. Sie lebt als Halbschmarotzer vor allem auf Apfelbäumen und zieht 
Nährstoffe und Wasser aus ihrer Wirtspflanze. Die zunehmende Trockenheit und mangelnde Pfle-
ge der Obstbäume führen zu einer explosionsartigen Vermehrung der Mistel, die unsere Bäume 
zum Absterben bringt. Hinzu kommt die Verbreitung durch Vögel, die die Samen der Mistel aus 
stark befallenen Bäumen auf befallsfreie Bäume tragen.
Der Erhalt von Streuobstwiesen ist in unserer Region ein wichtiger Baustein im Artenschutz für 
heimische Insekten und viele weitere gefährdete Arten. Deshalb ist das Ziel, durch Beseitigung der 
Misteln die Vitalität der Bäume wieder zu fördern. Für den Schutz des gesamten Lebensraumtyps 
Streuobstwiese hat die vollständige und nachhaltige Entfernung der Mistel Vorrang.

Nachdem sich der Landschaftspflegeverband im vergangenen Jahr einen Überblick über den Mist-
elbefall im Landkreis verschafft hat, sollen nun im Februar 2024 die Obstbäume durch fachgerechte 
Schnitte von Befall befreit werden. Die Maßnahme erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Markt Sulz-
bach a. Main sowie den „Streuobst- und Ebbelwoifreunden Sulzbach“. Die möglichst vollständige 
Entfernung des Befalls erfolgt durch geschulte Obstbaumpfleger. Damit ist die Mistel allerdings 
noch nicht dauerhaft bekämpft. Als Folgepflege muss der Austrieb möglichst alle Jahre kontrol-
liert und ausgeschnitten werden. Hierfür bitten wir, wo möglich, um Unterstützung und Mithilfe der 
Streuobstwiesen-Besitzer!
Die Bäume, die in Sulzbach a. Main von Misteln befreit werden sollen, sind auf der in der Karte 
dargestellten Kulisse ersichtlich. Den Eigentümern entstehen aus den Maßnahmen keine Kosten. 
Eigentümer, die mit der Mistelentfernung nicht einverstanden sein sollten, werden gebeten, sich 
unter Angabe der Flurnummer bis spätestens 9. Februar 2024 beim Landschaftspflegeverband 
zu melden. Wir gehen dann davon aus, dass sie sich selbst um die Bekämpfung kümmern, um das 
Weiterverbreiten auf Nachbarbäume zu unterbinden.

 

Eigentümer auf deren Grundstücke betroffene Bäume stehen, werden vom Markt Sulzbach a. Main 
separat angeschrieben. 

Um über das Problem des Mistelbefalls ausführlicher zu informieren, findet am Donnerstag, 15. 
Februar 2024 um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung eine Infoveranstaltung statt. Dabei be-
steht auch für die Eigentümer die Möglichkeit, Fragen über die geplante Mistelentfernung zu stellen.
Für Rückfragen steht der Landschaftspflegeverband gerne zur Verfügung unter
Mail: info@lpv-miltenberg.de, Telefon 06022-6538725. 

Wir würden uns freuen, die Streuobstwiesen zusammen mit Ihnen für folgende Generationen zu 
erhalten! Gerne unterstützen wir Sie bei weiteren Maßnahmen wie z.B. Nachpflanzungen.

Landschaftspflegeverband Miltenberg e.V.			   Markt Sulzbach a. Main
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Belastung unserer Natur und Umwelt 
durch unsachgemäße Müllentsorgung

Nach aktuellen Feststellungen mussten durch den Bauhof aus dem Grünbereich am 
Kleewiesenweg neben dem Sulzbach Medikamentenreste und Verpackungen sowie 
Aschemüll im Naturschutzgebiet geborgen und entsorgt werden.

Die meisten Medikamente enthalten giftige Substanzen, die nicht in die Umwelt 
gelangen sollten bzw. dürfen.  Deshalb, für alle die es noch nicht wissen - dieser 
„Medikamenten-Müll“ gehört in die Restmülltonne.

Des Weiteren wurden weitere diverse „wilde Entsorgungen“, wie Elektroschrott, Gitarre, 
Plastikwannen, Eternitplatten usw. direkt im daneben befindlichen Sulzbach ebenfalls 
im ausgewiesenen Naturschutzgebiet durch Unbekannte vorgenommen.

Dass die wilden Müllentsorgungen in Feld, Wald und Flur zugenommen haben, dürfte 
allgemein bekannt sein. Ebenso, dass der Bauhof dadurch mit erheblichem und 
zusätzlichem Aufwand sowie Kosten für die Allgemeinheit und Gemeindeverwaltung tätig 
werden muss.

Wir bitten deshalb die Bevölkerung um erhöhte Aufmerksamkeit und Mitteilung, sollten 
Sie etwas Verdächtiges feststellen und danken vorab dafür.

Vielen Dank auch an unsere Naturschutzbeauftragte/n Frau Johanna Leisner und Herrn 
Alexander Heß für die ständigen Mühen, solche Zustände zu erfassen und zu melden.
 
Markt Sulzbach a. Main
  -Bauverwaltung-

Elementar- bzw. Sturm- und Hagelversicherung 
gegen Naturschäden
Aufgrund der zunehmenden Sturm- und Hochwasserereignisse weist der Markt Sulzbach 
a. Main darauf hin, dass die Möglichkeit besteht, sich gegen Sturm- und Hochwasser-
schäden sowie Schäden durch Starkregen im Rahmen einer Elementar- bzw. Sturm- und 
Hagelversicherung zu versichern.
Sollte Interesse an dem Abschluss einer entsprechenden Versicherung bestehen, werden 
Sie gebeten Kontakt mit einer Versicherungsgesellschaft bzw. einem Versicherungsmakler 
aufzunehmen.
Weitere Informationsquellen sind der Bund der Versicherten 
(https://www.bundderversicherten.de/hilfe- und-informationen/sachwertrisiko.html), 
und das Bayerische Ministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie
(https://www.stmwi.bayern.de). 

Markt Sulzbach a. Main
-Geschäftsleitung- 
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RATHAUS (Vermittlung) 06028/9712-0
Telefax 3590
Bürgermeister / Stellvertreterin Anja Dissler Zi.-Nr. 17 9712-13
Büro des Bürgermeisters,  
Kulturreferat

Gabriele Liebmann 
Tanja Schmitt Zi.-Nr. 18 9712-12 

9712-21
Geschäftsleitung
Stellvertretung

Alexander Limbach
Christina Hartlaub

Zi.-Nr. 19
Zi.-Nr. 20

9712-28
9712-36

Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung von Main-Spes-
sart-Halle/Bürgerhäuser/Grillplatz Nina Mörchel Zi.-Nr. 21 9712-27

Bürgerservicebüro, An- und Abmeldungen 
von Hunden, Ausweise, Einwohnermeldeamt, 
Abfallbeseitigung, Fundamt, Gewerbeamt

Andrea Leimeister 
Birgit Reuß 
Sabine Bauer

Zi.-Nr.   1
9712-14
9712-26 
9712-29

Standesamt,  Rentenangelegenheiten,  
Wahlamt, Friedhofswesen Michael Fäth Zi.-Nr.   2 9712-15

Kasse  
Wasser- und Kanalgebühren

Sigrid Elbert 
Silke Weis Zi.-Nr.   6 9712-20 

9712-16
Auszubildende Lorena Twardon Zi.-Nr. 7 9712-37
EDV Systembetreuung, Feuerwehrwesen, 
Forstverwaltung, Gaststättenrecht, Schadensfälle Felix Berninger Zi.-Nr.   8 9712-19

Grund-, Gewerbe- u. Hundesteuer, Kompostieranlage Lara Sommer Zi.-Nr.   8 9712-17
Kämmerei, Finanz- und Personalverwaltung Antonia Müller Zi.-Nr.   9 9712-24
Leitung Bauamt Hubert Schmitt Zi.-Nr.   15 9712-25

Bau- und Grundstücksverwaltung  
Straßenverkehrsrecht

Theresa Schäfer 
Birgit Maidhof 
Björn Heck 
Heike Reis

Zi.-Nr. 16

9712-22 
9712-34 
9712-11 
9712-35

BAUHOF / WASSERVERSORGUNG 
Betriebsleiter Thomas Stein

9704-0 
9704-13

Die Telefone sind wegen Außendiensttätigkeiten nicht  
ständig besetzt, deshalb in Abwesenheit: Finanzverwaltung 9712-17

MAIN-SPESSART-HALLE  
Hausmeister Willi Sommer

5880 
0152-09823916

BRAUNWARTHSMÜHLE  
Hausmeister Thomas Bilz

998315 
0171-8024240

HAUS DER BEGEGNUNG  
Hausmeister Josef Schmitt

9793476 
6505

BÜRGERHAUS OT SODEN  
Hausmeister Stefan Till

4813 
8315

BÜRGERHAUS OT DORNAU  
Hausmeisterin Margarethe Pschewieslik

997678 
21313

Öffnungszeiten des Rathauses Sulzbach a. Main:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr und  

Mittwoch von 14.00 – 18.00 Uhr. Um Terminreservierung wird gebeten. 
Tel. 06028/9712-0 (Durchwahl-Nummern der Sachbearbeiter/innen siehe Innenteil) 

E-Mail: rathaus@sulzbach-main.de, Internet: www.sulzbach-main.de, 
Facebook: Markt Sulzbach a.Main, Instagram: markt_sulzbach

Gemeindeverwaltung
Bauhof und Bürgerhäuser



Öffentliche Bekanntmachung
für die Sitzung des Marktgemeinderates,

am Donnerstag, den 25.01.2024  
um 19:30 Uhr

im Bürgerhaus Dornau

Tagesordnung:
 1  	 Genehmigen der öffentlichen Niederschrift 

vom 14.12.2023		
 2  	 Beschlussfassung über die Tagesordnung 

der nichtöffentlichen Sitzung	
 3  	 Beitritt als Gesellschafter in die REW-

Untermain GmbH zur Förderung des Aus-
baus erneuerbarer Energien;

	 Zustimmung zur Satzung und Konsortial-
vertrag		

 4  	 Bebauungsplan „Sondergebiet Fotovolta-
ikanlage Heidelöser“;

	 Billigung des Bebauungsplanentwurfes 
und Anordnung der frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit		

 5  	 Berichte der Bürgermeisterin	
 6  	 Wünsche und Anträge der Mitglieder des 

Marktgemeinderates	

Wasserverbrauchs- und  
Kanalbenutzungsgebühren
Wasserverlust innerhalb der Haushalte
Immer wieder kommt es vor, dass in einzelnen 
Haushalten Sicherheitsarmaturen wie Druck-
minderer oder Überdruckventile defekt sind. 
Die Folge kann sein, dass ein stetiger, wenn 
auch geringer Wasserverbrauch über den Tag 
entsteht.
Oft bleibt dieser schleichende Wasserver-
brauch vom Hausbesitzer unbemerkt, weil die 
Sicherheitsarmaturen einen verdeckten Ab-
wasseranschluss haben. Somit gelangt unge-

nutztes Trinkwasser direkt ins Abwasser und 
wird von der Wasseruhr gezählt. Deshalb sollte 
man in regelmäßigen Abständen den Stand 
der Wasseruhr überprüfen.

Niederschlagswassergebühr
Die Niederschlagswassergebühr bemisst sich 
nach den überbauten und den befestigten Flä-
chen des Grundstücks, von denen aus Nieder-
schlagswasser in die Entwässerungseinrich-
tung eingeleitet wird oder abfließt.
Änderungen der Gebührenberechnung zu-
grunde liegenden Flächen hat der Gebüh-
renschuldner auch ohne Aufforderung binnen 
eines Monats nach Eintritt der Änderung der 
Gemeinde mitzuteilen.

Schlussabrechnung bei Hausverkäufen
Bei einem Hausverkauf ist es notwendig, dass 
uns der Besitzer den Zählerstand der Wasser-
uhr bei Auszug oder Übergabe des Hauses 
und die Anschrift des neuen Besitzers sofort 
mitteilt. Nur so kann eine klare Abgrenzung 
erfolgen und eine korrekte Schlussabrechnung 
für den alten Hauseigentümer erstellt werden.
Kasse / Wasserversorgung
Markt Sulzbach a. Main

Behandlung von Bauanträgen 
im gemeindlichen Bauausschuss
Nachstehend teilen wir die Termine der nächs-
ten Bauausschuss-Sitzungen mit:
•	 Donnerstag, 08. Februar 2024
•	 Donnerstag, 07. März 2024
Es wird darauf hingewiesen, dass die Bauan-
träge in die Tagesordnung aufgenommen wer-
den müssen und deshalb nur die Bauanträge 
behandelt werden, die mindestens 8 Tage vor 
der Sitzung (bis Mittwoch um 12.00 Uhr) im 
Rathaus Sulzbach a. Main, Zimmer 16 (Ebene 
3) eingegangen sind.

5

Amtliche Bekanntmachungen 
des Marktes Sulzbach
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Wahlbekanntmachung

2.1.3 Stimmberechtigte  können,  wenn  sie  keinen  Wahlschein  besitzen,  nur  in  dem  Abstimmungsraum  des  Stimmbezirks
abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

2.1.4

2.1.5 Die  Abstimmenden  haben  ihre  Wahlbenachrichtigung  oder  ihren  Wahlschein  und  ihren  Personalausweis,  ausländische
Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identitätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mitzubringen.

2.1.6 Der  Stimmzettel  wird  den  Abstimmenden  beim  Betreten  des  Abstimmungsraums  ausgehändigt.  Er  muss  von  den
Stimmberechtigten allein in einer Wahlzelle des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden. 

2.1.7 Die  Durchführung  der  Abstimmung  und  die  Feststellung  des  Abstimmungsergebnisses  sind  öffentlich.  Jedermann  hat
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung der Abstimmung möglich ist.

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist aufzubewahren, da sie für eine etwaige Stichwahl benötigt wird. 

2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer  durch  Briefwahl  wählen  will,  muss  dies  bei  der  Gemeinde/Stadt  (Verwaltungsgemeinschaft)  beantragen  und  erhält

dann folgende Unterlagen: 

Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

1.

2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt werden:

2.1 Im Abstimmungsraum:

2.1.1 Die Gemeinde/Stadt ist in allgemeine Stimmbezirke eingeteilt.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens übersandt worden sind,
sind  der  Stimmbezirk  und  der  Abstimmungsraum  angegeben,  in  dem  die  Stimmberechtigten  abstimmen  können.  Sie
enthalten einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist.

2.1.2

Zahl

21. Tag vor dem Wahltag

Bezeichnung und genaue Anschrift der Sonderstimmbezirke, barrierefrei ja/nein

Nach Anlage 16 (zu § 53 GLKrWO)
Gemeinde/Markt/Stadt Verwaltungsgemeinschaft

Die Abstimmung dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Die Gemeinde/Stadt ist in Sonderstimmbezirke eingeteilt, und zwar:
Zahl

Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht ausüben durch Stimmabgabe in jedem Abstimmungsraum der
Gemeinde/Stadt, die den Wahlschein ausgestellt hat.

– einen Stimmzettel für die oben bezeichnete Wahl,
– einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
– einen  hellgrünen  Wahlbriefumschlag  (mit  der  Anschrift  der  Behörde,  an  die  der  Wahlbrief  zu  übersenden  ist)  für  den

Wahlschein und den Stimmzettelumschlag,
– ein Merkblatt für die Briefwahl.
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für die Wahl des
Amtsbezeichnung

am
Datum

WL-G-028a BGM [BY] verb. Wahl I Seite 1Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 025 9080 41X | 2020

– einen Wahlschein

07.01.2024

-----

000-001

0

ersten Bürgermeisters

Markt Sulzbach a. Main
Hauptstraße 36
63834 Sulzbach a. Main

28.01.2024
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4. Grundsätze für die Kennzeichnung des Stimmzettels:
Gewählt  wird  mit  amtlich  hergestellten  Stimmzetteln.  Sie  sind  als  Muster  anschließend  an  diese  Bekanntmachung
abgedruckt.  Gegebenenfalls  aufgedruckte  Strichcodes  dienen  ausschließlich  der  Erleichterung  der
Stimmenauszählung. 

5. Jeder  Wahlberechtigte  kann  sein  Wahlrecht  nur  einmal  und  nur  persönlich  ausüben.  Eine  Ausübung  des  Wahlrechts
durch  einen  Vertreter  anstelle  des  Wahlberechtigten  ist  unzulässig  (Art.  3  Abs.  4  Satz  2  des  Gemeinde-  und
Landkreiswahlgesetzes).  Ein  Wahlberechtigter,  der  des  Lesens  unkundig  oder  wegen  einer  Behinderung  an  der
Abgabe  seiner  Stimme  gehindert  ist,  kann  sich  hierzu  der  Hilfe  einer  anderen  Person  bedienen.  Die  Hilfeleistung  ist  auf
technische  Hilfe  bei  der  Kundgabe  einer  vom  Wahlberechtigten  selbst  getroffenen  und  geäußerten  Wahlentscheidung
beschränkt.  Unzulässig  ist  eine  Hilfeleistung,  die  unter  missbräuchlicher  Einflussnahme  erfolgt,  die  selbstbestimmte
Willensbildung  oder  Entscheidung  des  Wahlberechtigten  ersetzt  oder  verändert  oder  wenn  ein  Interessenkonflikt  der
Hilfsperson  besteht  (Art.  3  Abs.  5  des  Gemeinde-  und  Landkreiswahlgesetzes).  Wer  unbefugt  wählt  oder  sonst  ein
unrichtiges  Ergebnis  einer  Wahl  herbeiführt  oder  das  Ergebnis  verfälscht,  wird  mit  Freiheitsstrafe  bis  zu  fünf  Jahren
oder  mit  Geldstrafe  bestraft.  Unbefugt  wählt  auch,  wer  im  Rahmen  zulässiger  Assistenz  entgegen  der
Wahlentscheidung  des  Wahlberechtigten  oder  ohne  eine  geäußerte  Wahlentscheidung  des  Wahlberechtigten  eine
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB).

Uhrzeit

2.2.2 Bei  der  Briefwahl  sorgen  die  Stimmberechtigten  dafür,  dass  der  Wahlbrief  mit  dem  Stimmzettel  und  dem  Wahlschein
am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungszeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Behörde eingeht. 

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um Uhr in/im

zusammen.

Bezeichnung und genaue Anschrift der Auszählräume

Jede stimmberechtige Person hat eine Stimme. Auf dem anschließend abgedruckten Stimmzettel ist erläutert, wie der
Stimmzettel zu kennzeichen ist. Der gekennzeichnete Stimmzettel ist so zu falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

Datum

Unterschrift

Angeschlagen am: Abgenommen am:

Veröffentlicht am: im/in der
(Amtsblatt, Zeitung)

N
ac

hd
ru

ck
, N

ac
ha

hm
un

g 
un

d 
ko

pi
er

en
 v

er
bo

te
n!

x
Zu

tre
ffe

nd
es

 a
nk

re
uz

en
 o

de
r i

n 
D

ru
ck

sc
hr

ift
 a

us
fü

lle
n!

WL-G-028a BGM [BY] I Seite 1Fachverlag Jüngling | Bestell-Nr. 409 025 9080 41X | 2020

Rathaus Sulzbach a.Main, Hauptstraße 36, Briefwahl XI im Zimmer 16, Briefwahl XII im
Zimmer 20, Briefwahl XIII im Aufenthaltsraum

Sulzbach a.Main, 19.01.2024

15:00

gez. Fäth, Wahlleiter

Amts- und Mitteilungsblatt

19.01.2024

19.01.2024
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Markt Sulzbach a. Main 
Landkreis Miltenberg 

 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
(vorbehaltlich der Genehmigung 

über die -öffentliche-  
 

S I T Z U N G  D E S  G R U N D S T Ü C K S - ,  B A U -  U N D  
U M W E L T A U S S C H U S S E S  

 
am 11.01.2024 um 19:30 Uhr 

 
im Haus der Begegnung (Spessartstr. 4) 

 
 
1 Bebauungsplan "Sondergebiet Fotovoltaikanlage Heidelöser"; 

Billigung des Bebauungsplanentwurfes und Anordnung der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der von der Planung berührten 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
 

Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung vom 30.03.2023 die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Sondergebiet Fotovoltaikanlage Heidelöser“ und die Änderung 
des Flächennutzungsplanes im Parallelverfahren beschlossen. Das Büro PlanerFM 
wurde mit der Ausarbeitung des Bebauungsplanes beauftragt. 
 
Die Bebauungsplanaufstellung erfolgt im Regelverfahren nach BauGB.  
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes wird gleichzeitig auch der Flächennutzungs-
plan im Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB geändert. 
 
Im Rahmen der Ausarbeitung des Bebauungsplanentwurfes sind bereits folgende 
Untersuchungsergebnisse berücksichtigt worden: 
 
• Gutachten zum Sachverhalt „Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen 

artenschutzrechtlichen Prüfung (saP)“ - Büro für Ökologie und Stadtentwicklung 
Peter C. Beck 

• Umweltbericht mit integrierter Grünordnungsplanung zum Bebauungsplan 
„Sondergebiet Fotovoltaikanlage Heidelöser“ - Ingenieurbüro für Umweltplanung IBU 

 
Die vom Büro PlanerFM ausgearbeiteten Unterlagen zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes mit Änderung des Flächennutzungsplanes wurden im Rats-
informationssystem bereitgestellt. 
 
Frau Fache vom Büro FM Planer stellt anhand einer Präsentation die 
ausgearbeiteten Entwürfe für die Bebauungsplanaufstellung und die Flächen-
nutzungsplanänderung vor. 
 
Aus den Reihen des Gremiums wird bemängelt, dass durch die Aufstellung der 
Module ausschließlich im Plateaubereich Fläche verloren ginge. Es sollten deshalb 
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bis zur Marktgemeinderatssitzung am 25.01.2024 Informationen eingeholt werden, 
ob durch eine Einbeziehung der südlichen Böschungsbereiche nicht die Größe der 
Fotovoltaikanlage erweitert werden könnte. 
 
Nachträgliche Anmerkung der Verwaltung: 
Eine Rückfrage bei Herrn Paulus (Main Energie GmbH) durch Frau Fache hat 
folgende Rückmeldung ergeben:  

- Die Südböschung wäre geeignet, aber starke Verschattung durch den Wald; 
- Nordseite: hier wäre nur eine Reihe möglich, dann Selbstverschattung; 
- Montage im Bereich der Böschungen: Gefahr der Beschädigung der 

Rekultivierungsschicht bzw. Deponieabdeckung durch Montagefahrzeuge 
(Raupengeräte) und Rammarbeiten; 

- Steilheit der Böschungen – Bodenbeschaffenheit / Abrutschgefahr bei Befahrung 
bzw. Montage; 

- Risiko für Betreiber 
 
Aus den genannten Gründen ist die Anordnung der PV-Module ausschließlich auf 
der Plateaufläche geplant. 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Sondergebiet Fotovoltaikanlage Heidelöser“ mit 
Begründung sowie der Entwurf zur Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich 
des Bebauungsplans „Sondergebiet Fotovoltaikanlage Heidelöser“, jeweils in der 
Fassung vom 25.01.2024 werden gebilligt und zur frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit sowie der von der Planung berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange angeordnet. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 8  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
2 Behandlung der vorliegenden Bauanträge 

 
2.1 Bauantrag über Neubau eines Mehrfamilienhauses in Massivbauweise, 

Spessartstraße 81 (Innerhalb bebauter Ortsteile) 
 

Beantragt wird die Errichtung eines Mehrfamilienwohnhauses (5 WE) in Massiv-
bauweise. 
 
Mit einstimmigem Beschluss vom 13.07.2023 (TOP ö - 2.1) wurde das gemeindliche 
Einvernehmen für das Bauvorhaben in der aktualisierten Fassung nicht erteilt. 
Grund hierfür waren insbesondere die weiterhin bestehenden Bedenken hinsichtlich 
der Hochwasser- und Überschwemmungsthematik.  
 
Mit Schreiben vom 22.11.2023 erfolgte die Feststellung des Landratsamtes 
Miltenberg, dass die Gemeinde Sulzbach a. Main das gemeindliche Einvernehmen 
rechtswidrig verweigert hat.  
Zur Begründung wurde Folgendes vorgebracht: 
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Seitens des Sachgebiets Wasserrecht des Landratsamtes Miltenberg wurde 
festgestellt, dass hinsichtlich der Errichtung der Stellplätze die Vorgaben des § 78 
Abs. 5 WHG (Wasserhaushaltsgesetz) erfüllt seien. Im Ergebnis wurde festgestellt, 
dass die Stellplätze aus wasserrechtlicher Sicht nicht verboten werden können. 
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb bebauter Ortsteile i.S.v. § 34 BauGB. 
 
Das Vorhaben muss sich demnach nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügen. So ist das Wohngebäude im vorliegenden Wohngebiet 
allgemein zulässig (Art der baulichen Nutzung). Das Bauvorhaben fügt sich sowohl 
hinsichtlich des Maßes der baulichen Nutzung als auch hinsichtlich der 
überbaubaren Grundstücksfläche und der Bauweise in die nähere Umgebung ein.  
 
Im Rahmen des Anwendungsbereichs des § 34 BauGB kann wegen der hier stets 
vorhandenen Bebauung den Gesichtspunkten des Rückhalts von Hochwasser und 
der Gewährleistung eines schadlosen Wasserabflusses (vgl. §§ 72 ff. WHG) 
angenommen werden, dass diesen Gesichtspunkten grundsätzlich keine Bedeutung 
nach § 34 Abs. 1 Satz 2 BauGB zukommt. Im vorliegenden Fall wurde die 
Hochwasserproblematik seitens des Wasserwirtschaftsamtes Aschaffenburg 
wasserwirtschaftlich und seitens des Sachgebietes Wasserrecht des Landratsamtes 
Miltenberg wasserrechtlich abgearbeitet. Es ist somit kein Raum, 
hochwasserbezogene Auswirkungen eines Bauvorhabens auf ein 
Nachbargrundstück im Baugenehmigungsverfahren als Bestandteil des 
(nachbarschützenden) bauplanungsrechtlichen Rücksichtnahmegebots zu prüfen. 
 
Nach eingehender Beratung bestehen für die Ausschussmitglieder weiterhin die 
Bedenken bezüglich der Hochwasserproblematik im Bereich der angedachten 
Stellplätze. 
 
Beschluss: 
Für das geplante Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 1  Anwesend: 8 
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
2.2 Bauantrag über Neubau einer Lagerhalle mit Wohneinheit im 

Dachgeschoss, Sodentalstraße 144 (Innerhalb bebauter Ortsteile) 
 

Beantragt wird der Neubau einer Lagerhalle mit Wohneinheit im Dachgeschoss.  
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb bebauter Ortsteile i.S.v. § 34 BauGB. Das 
Vorhaben muss sich demnach nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Bauweise und der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der 
näheren Umgebung einfügen. 
 
Beschluss: 
Für das geplante Bauvorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 8  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
3 Bekanntgabe der im Rahmen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens 

laufenden Bauvorlagen 
 

Seit der letzten BA-Sitzung wurden die nachfolgenden Bauanträge im Rahmen des 
Genehmigungsfreistellungsverfahrens behandelt: 
 
3.1 Bauantrag über Ausbau des Kellergeschosses zur Wohneinheit, 

Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohneinheit im Erdgeschoss, 
Kübler Ring 17 ("Nördlich des Friedhofes") 
 

3.2 Bauantrag über Nutzungsänderung von einem Zwei- in ein 
Einfamilienwohnhaus mit Garage und Stellplatz, Finkenweg 1 
("Neuaufstellung B-Plan Hasenhecke") 
 

 
4 Neugestaltung des ehemaligen Ibelo-Areals; 

Vorlage des Vorschlags zur Gestaltung der Informationstafeln zur  
Ibelo-Geschichte einschließlich Beleuchtungskonzepte 
 

Das Architekturbüro RSP Freiraum GmbH hat für die gewünschten geschichtlichen 
Darstellungen der Schautafeln innerhalb der Natursteinmauern über die Geschichte der 
ehemaligen Ibelo-Fabrik zwei Varianten inkl. Beleuchtungsvorschläge ausgearbeitet. 
 
Die beiden Vorschläge des Architekturbüro RSP Freiraum GmbH inkl. Beleuchtungs-
konzept wurden im Ratsinformationssystem zur heutigen Sitzung bereitgestellt. 
 
Die 3 großen Tafeln in Variante A sind bereits im Leistungsverzeichnis vom Gewerk 
Natursteinmauern enthalten. Hinzu kommt dementsprechend der Zeitstrahl zwischen 
den Tafeln. 
 
In der Variante B wurde die Tafel mit dem Ibelo-Schriftzug etwas leichter dargestellt. 
Sofern diese Variante bevorzugt würde, müsste hierzu allerdings nochmals eine 
Preisabfrage erfolgen. 
 
Bei beiden Varianten wäre es möglich, dass die Jahreszahlen ausgeschnitten und 
beleuchtet werden könnten, sofern die inhaltliche Abstimmung dazu passen würde. 
 
Die inhaltliche und geschichtliche Ausarbeitung der Schautafeln über die Familie 
Zahn der ehemaligen Ibelo-Fabrik könnte Frau Rizzo, die auch schon die Chronik zur 
Ibelo-Geschichte geschrieben hat, für den Markt Sulzbach erstellen. Diesbezüglich 
wäre mit Frau Rizzo eine entsprechende Vergütung zu vereinbaren. 
 
Alternativ könnte hier jedoch auch entgegen dem Vorschlag des Architekturbüros 
RSP Freiraum GmbH auf eine Zeitleiste verzichtet werden und lediglich zwei 
Schautafeln zur ehemaligen Ibelo-Fabrik in der Natursteinmauer angebracht werden. 
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Da der Verwaltung für die Herstellung der Natursteinmauern noch nicht beide 
Natursteinmuster vorliegen, kann eine Bemusterung des ausgeschriebenen Materials 
erst innerhalb der nächsten 14 Tage erfolgen. Hierzu besteht dann wie beim 
Bemustern des Pflasterbelags die Möglichkeit, sich die Muster in der Garage des 
Rathauses anzusehen. Die Verwaltung wird zu gegebener Zeit nochmals eine 
gesonderte E-Mail an die Ausschussmitglieder versenden. 
 
Von Seiten der Ausschussmitglieder wird übereinstimmend keine Notwendigkeit für 
das Anbringen einer Zeitleiste zur Historie der Firma Ibelo in der vom Architekturbüro 
vorgeschlagenen Dimension gesehen. Über alternative gestalterische Elemente 
innerhalb der Natursteinmauern wäre noch zu entscheiden. 
 
Es wird zudem auf die Höhe der Sitzbänke hingewiesen, die insbesondere für die 
ältere Bevölkerung wichtig erscheinen.  
 
Beschluss: 
Das Anbringen einer Zeitleiste mit Darstellung der Historie der Firma Ibelo wird 
abgelehnt. Mit der Anbringung der im Leistungsverzeichnis beinhalteten Tafeln 
besteht Einverständnis. 
 
Über gestalterische Elemente innerhalb der Natursteinmauern soll im weiteren 
Verlauf der Bauausführung entschieden werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 8  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
 
5 Berichte der Bürgermeisterin 

 
5.1 Beleuchtung am Fußgängerüberweg (Zebrastreifen) in der 

Bahnhofstraße 
 

Die 2. Bürgermeisterin Anja Dissler erläutert unter Bezugnahme auf die Wortmeldung 
im Rahmen der letzten Bürgerversammlung hinsichtlich der Beleuchtung des 
Fußgängerüberweges, dass eine (bauliche) Verbesserung der Beleuchtung eines  
 
Fundamentes bedarf, welches aufgrund der Bachverrohrung und der Verkabelung im 
Untergrund dort jedoch nicht hergestellt werden könne. 
 
Nach Einschätzung des Bauhofleiters sei jedoch durch die Umstellung der 
Straßenbeleuchtung auf LED bereits eine Verbesserung der Beleuchtung zu 
verzeichnen. Die Verwaltung wird ergänzend hierzu mit dem Bayernwerk (Herrn Jira) 
abklären, inwieweit hier noch weitere Verbesserungen denkbar seien. 
 
Aus den Reihen des Gremiums wird angeregt zu prüfen, inwieweit die Linien des 
„Zebrastreifens“ nachgezeichnet werden können. 
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5.2 Durchführung einer Kronensicherung an der Frühstückseiche im OT Soden 

 
Die Fa. Göhler hat zwischenzeitlich mit dem Einbau einer Drahtseilverspannung 
einen Großteil der Arbeiten zur Kronensicherung an der Frühstückseiche ausgeführt. 
Der aktuelle Zustand wird den Ausschussmitgliedern anhand einiger Fotos erläutert. 
 
 
5.3 Neubau/Instandsetzung des Radweges von Sulzbach nach Soden  

(BA 1 - Wachenbachweg) 
 

Die bauausführende Fa. Wolfgang Gössl hat mit E-Mail vom 07.01.2024 folgenden 
vorgesehenen terminlichen Bauablaufplan für die Sanierung des Radweges 
(Wachenbachweg) mitgeteilt: 

Samstag, 03.02.2024: Auffräßen des Weges zum Abtrocknen bis Montag (05.02.24) 
Montag, 05.02.2024: Vorprofilieren und Vorverdichten sowie teilweise Schottereinbau 
Dienstag, 06.02.2024: Schottereinbau, Profilieren und Verdichten 
Mittwoch, 07.02.2024: Feinschotter-Einbau und Verdichten 
 
 
5.4 Aktion Mistelentfernung im Südlichen Ortsgebiet von Sulzbach a. Main 

 
Die Herren Manfred Knippel (Geschäftsführer Landschaftspflegeverband Miltenberg 
e.V.) und Michael Linke haben am 20.12.2023 im Rathaus folgende geplante Aktion 
vorgestellt: 
Am Samstag, 17.02.2024 soll ein Aktionstag „Mistelentfernung auf Streuobstwiesen 
in Sulzbach a. Main“ federführend durch den Landschaftspflegeverband Miltenberg 
e.V. durchgeführt werden. 
 
Herr Knippel hat bereits eine Kartierung vorgenommen und die Liste mit den 114 
betroffenen Grundstücken vorgelegt. Hierunter sind 15 gemeindliche Grundstücke. 
Die Aktion wird von den Umweltbeauftragten befürwortet und aktiv begleitet. 
Im Vorfeld soll am Donnerstag, 15.02.2024 um 18.00 Uhr eine Infoveranstaltung 
im Haus der Begegnung stattfinden. 
Der Abtransport des Schnittgutes auf den Kompostplatz soll mit 1 oder 2 privaten 
PKWs mit Anhängern erfolgen. 
Die Aktion soll im Amts- und Mitteilungsblatt Sulzbach am 19.01.2024 
bekanntgegeben werden. Weiterhin wird die Marktverwaltung alle betroffenen 
Grundstückseigentümer vorab anschreiben und informieren. 
Nach der Aktion erhalten die Helfer eine Vesper. 
 
Die Mitglieder des Grundstücks-, Bau- und Umweltausschusses nehmen die 
Ausführungen zur Kenntnis und begrüßen die Durchführung dieser Aktion. 
 
Wegen Aufhebung der Nichtöffentlichkeit erscheinen die nachfolgenden 
Tagesordnungspunkte auch in der öffentlichen Niederschrift: 
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1 Errichtung einer Buswartehalle im Bereich der Haltestelle "Soden, Roth"; 

Sachstandsbericht und weitere Beratung 
 

Herr MGR Karl-Heinz Müller verlässt zu diesem Tagesordnungspunkt den 
Sitzungsraum. 
 
Für die Errichtung einer Buswartehalle nahe des Standortes Haltestelle „Soden Roth“ 
auf dem Privatgrundstück Fl.-Nr. 3572/1 liegt der Verwaltung mittlerweile ein 
Kostenvoranschlag der Fa. Baudienstleistungsservice Karl-Heinz Müller vor. 
 
Der Kostenanteil des Marktes Sulzbach für die Ausführung der Erdarbeiten, 
Lieferung und Versetzung der Mauerscheiben sowie die Pflasterarbeiten zur 
Errichtung der Buswartehalle beläuft sich gemäß diesem Kostenvoranschlag vom 
04.01.2024 auf insgesamt 16.457,70 € brutto. 
 
Das Kostenangebot des Baudienstleistungsservice Karl-Heinz Müller vom 
04.01.2024 sowie das Kostenangebot der Firma MABEG Kreuschner GmbH & Co. 
KG für die Buswartehalle wird an die Ausschussmitglieder ausgehändigt. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, den Kostenvoranschlag des Baudienstleistungsservices 
Karl-Heinz Müller zu beauftragen. Zuvor wäre seitens der Verwaltung noch eine 
Vereinbarung mit dem Grundstückseigentümer von Fl.-Nr. 3572/1 für die Errichtung 
einer Buswartehalle auf Privatgrund abzuschließen. 
 
Die Kosten für die Lieferung und Montage einer 3-feldrigen Buswartehalle mit einer 
Bautiefe von 1,55 m - allerdings ohne Seitenteile - im Farbton RAL 3004 (purpurrot) 
belaufen sich auf 12.154,90 € brutto, wobei dieser Betrag absehbar mit 75 % 
gefördert wird. 
 
Im Haushalt sollten daher für die Umsetzung dieser Maßnahme insgesamt 25.000 € 
eingestellt werden. 
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird ermächtigt, auf Basis des Kostenvoranschlags der Fa. 
Baudienstleistungsservice Karl-Heinz Müller mit dem Grundstückseigentümer der Fl.-
Nr. 3572/1 eine Vereinbarung zur Errichtung einer Buswartehalle auf dem 
Privatgrundstück abzuschließen. 
 
Im Nachgang wird die Verwaltung ermächtigt, den Auftrag für die Ausführung der 
Erd-, Mauer-, Beton- und Pflasterarbeiten gemäß Kostenvoranschlag vom 
04.01.2024 in Höhe von 16.457,70 € brutto an die Fa. Baudienstleistungsservice 
Karl-Heinz Müller zu erteilen. 
 
Des Weiteren soll von Seiten der Verwaltung parallel ein Förderantrag über das 
Landratsamt Aschaffenburg bei der Regierung von Unterfranken für die Lieferung 
und Montage einer Buswartehalle gemäß vorliegendem Kostenangebot der Firma 
MABEG Kreuschner GmbH & Co. KG in Höhe von 12.154,90 € brutto gestellt 
werden. 
 
Im Haushalt sollen für diese Maßnahme insgesamt 25.000 € brutto eingestellt 
werden. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 7  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 1 

 
wegen Art. 49 GO ohne MGR Karl-Heinz Müller. 
 
 
2 Stromversorgung; 

Aufstellung einer Trafostation im Bereich der Freifläche nördlich des 
Rathausgebäudes - Sachstandsbericht 
 

Gemäß dem BA-Beschluss vom 09.11.2023 mit Zustimmung zur Aufstellung einer 
Trafostation im Bereich der Freifläche nördlich des Rathausgebäudes hat die 
Bayernwerk Netz GmbH eine entsprechende Projektplanung vorgelegt. 
 
Sämtliche hierfür anfallenden Kosten wie die Erdarbeiten, Spülbohrung, Trafostation 
selbst etc. werden vollständig von der Bayernwerk Netz GmbH übernommen. 
 
Nachdem auch der ehemalige Heizöltank störend ist, muss dieser fachgerecht 
ausgebaut und entsorgt werden. Die Kosten hierfür belaufen sich gemäß dem 
Angebot vom 23.11.2023 der Fa. Andreas Raile auf insgesamt 9.044,00 € brutto. 
Gemäß schriftlicher Zusage der Bayernwerk Netz GmbH können diese Kosten 
jeweils hälftig geteilt werden. 
 
Der Projektplan der Bayernwerk Netz GmbH sowie das Angebot der Firma Andreas 
Raile wurden im Ratsinformationssystem zur heutigen Sitzung bereitgestellt. 
 
Die Verwaltung schlägt abschließend vor, dem Ausbau und der Entsorgung des 
ehemaligen Heizöltanks gemäß Angebot der Firma Andreas Raile mit hälftiger 
Kostenteilung mit der Bayernwerk Netz GmbH zuzustimmen. 
 
Beschluss: 
Die Ausschussmitglieder nehmen die Projektplanung der Bayernwerke Netz GmbH 
zur Aufstellung einer Trafostation im Bereich der Freifläche nördlich des Rathaus-
gebäudes zur Kenntnis. 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, das Angebot der Firma Andreas Raile für den 
Ausbau und die fachgerechte Entsorgung des ehemaligen Heizöltanks in Höhe von 
insgesamt 9.044,00 € brutto zu beauftragen. 
 
Im Nachgang der Ausführung soll die Verwaltung von der Bayernwerk Netz GmbH 
die hälftige Kostenübernahme entsprechend anfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 8  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 
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7 Friedhof Sulzbach; 

Schaffung weiterer Urnenerdgräber (3. Urnenquartier) - Beratung über 
nachträgliche Auftragserweiterung für ca. 10 weitere Kissensteingräber 
 

Die Grabnutzungsberechtigte des Grabes III / 7 (im Plan rot schraffiert) ist 
verstorben. Auf ihren Wunsch hin wurde sie dort am 04.01.2024 im Sarg beigesetzt. 
Die Hinterbliebenen würden nach Auskunft des Bestatters im Anschluss gerne das 
Grab abräumen lassen, wenn sie an dessen Stelle einen Kissenstein erhalten 
würden. 
 
Dies ermöglicht dem Markt Sulzbach nun eine durchgängige Herstellung von 10 
weiteren Kissensteingräbern (siehe Planunterlagen) im unteren Friedhofsbereich 
(nähe Kompostplatz parallel Friedhofstraße). 
 
Die Umgestaltungsarbeiten oberhalb des Sargraums zwecks weiterer dringender 
Bevorratung von Urnengrabstellen im sonst stark überlasteten Friedhofsareal wären 
von größter Bedeutung und sollten im öffentlichen Interesse vorgenommen werden, 
um im Sinne der Rahmenplanung zum Friedhof die gegebenen Möglichkeiten 
auszuschöpfen und ein zusammenhängendes größeres Entwicklungsareal zeitnah 
zu entwickeln. 
 
Die Totenruhe im Sargraum würde durch die Maßnahme nicht gestört, da die 
Arbeiten zur Umgestaltung der gesamten Oberfläche den eigentlichen Sargraum 
nicht betreffen und dieser nicht angerührt wird. 
 
Auf Anfrage der Verwaltung beim Landschaftsarchitekten würden sich die hierfür 
anfallenden Mehrkosten gemäß Leistungsverzeichnis auf insgesamt ca. 5.000,00 - 
6.000,00 € netto belaufen. 
 
Von Seiten der Verwaltung wird deshalb vorgeschlagen, der nachträglichen 
Schaffung von 10 weiteren Kissensteingräbern im unteren Friedhofbereich mit 
Mehrkosten in Höhe von ca. 5.000 - 6.000,00 € netto zuzustimmen. 
 
Die Ausführung soll im Zuge der Schaffung weiterer Urnenerdgräber (3. 
Urnenquartier) durch die Firma Klaus Fischer erfolgen. 
 
Beschluss: 
Der Schaffung von 10 weiteren Kissensteingräbern mit Mehrkosten in Höhe von ca. 
5.000,00 - 6.000,00 € netto im unteren Friedhofbereich (nähe Kompostplatz parallel 
Friedhofstraße) wird zugestimmt. 
 
Der Landschaftsarchitekt soll die Ausführungspläne für die Baufirma entsprechend 
ergänzen. 
 
Die Verwaltung wird ermächtigt, das Weitere zu veranlassen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ja: 8  Anwesend: 8 
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0 

 
  

Anja Dissler, Vorsitzende 
Theresa Schäfer, Schriftführerin 
Hubert Schmitt, Schriftführer 
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Unsere aktuellen Empfehlungen:
Kinderbuch
Fußball Academy - Ein eiskalter Winter, Band 
04 von Irene Margil
Altersempfehlung: ab 9 Jahren.
Es schneit und stürmt. Da wird das Training 
draußen schon mal zur Schlitterpartie. Und 
für die Jungs von der Academy steht ihr ers-
tes Turnier an - in der Halle! Yao und seine 
Freunde müssen sich auf eine komplett an-
dere Spielweise einstellen. Die Mädchen sind 
ihnen immer eine Nasenlänge voraus. Doch 
dann stehen die beiden Mannschaften der 
Eliteschule auf einmal im Finale und müssen 
gegeneinander antreten. Und Yasemin ist im 
Tor unschlagbar! Wer wird als Sieger aus dem 
Turnier hervorgehen? 
Quelle: www.carlsen.de  
Fantasy-Roman
Die schwarze Königin von Markus Heitz
Vom Mittelalter bis heute: Ein unsterblicher 
Vampirroman.
Vampire, Intrigen, Alchemie, Freundschaft und 
okkultes Wissen sind nur einige Zutaten für den 
Dark-Fiction-Roman: Die Wahrheit über Vlad 

Dracul und Barbara von Cilli, ihr gemeinsamer 
Kampf im Spätmittelalter gegen Blutsauger 
- und Len, dem deswegen in der Gegenwart 
nicht weiß, wie ihm geschieht. Vampirliteratur 
voller Action und Spannung
Quelle: www.droemer-knaur.de
Online erreichen Sie uns auf verschiedenen 
Wegen:
* �Über die Homepage mit umfangreichen In-

formationen zu unserer Bücherei unter www.
bücherei-sulzbach-main.de,

* �über den Onlinekatalog unter www.bibkat.de/
sulzbach-main, der unser gesamtes Medien-
angebot auflistet und Recherchen ermöglicht,

* �über die Onleihe www.leo-nord.de, die Ihnen 
über 20.000 e-Medien (Bücher, Hörbücher, 
Hörspiele, Zeitschriften) zum Lesen bzw. Hö-
ren auf e-Book-Reader, Tablet, Smartphone 
oder Computer bietet,

* �und schließlich über unsere Facebook-Seite 
www.facebook.de/buecherei.sulzbach mit ak-
tuellen Infos zur Bücherei.

Kontakt:
63834 Sulzbach, Hauptstraße 13
(Kirchplatz, gegenüber Eingang Anna-Kirche)
Tel.: 06028 / 210 50 57 
E-Mail: info@buecherei-sulzbach.de
Öffnungszeiten:
	 Sonntag  	 10:00 - 12:00 Uhr 
	 Dienstag    	   9:30 - 12:00 Uhr
	 Donnerstag 	 16:00 - 19:00 Uhr

An die Abonnenten 
des Amts- und Mitteilungsblattes

Der Jahresbeitrag in Höhe von 25 Euro (inkl. 7 % MwSt) wird mit SEPA-
Lastschrift in der Kalenderwoche 5/2024 abgebucht. 

Ihre Mandatsreferenznummer wurde Ihnen 2013 übermittelt (die Mandats-
referenznummer entspricht der Abonnentennummer).

Die Gläubiger-ID der Druckerei Tübel GmbH lautet DE93ZZZ00000141952.

Wir bitten Sie, uns Änderungen Ihrer Bankverbindung bis zum 25.01.2024 
mitzuteilen, um Ihnen unnötige Bankgebühren wegen Rückläufer zu ersparen.

Ansprechpartner: 
Frau Schröder, Telefon: 09372/4083860, Mo. – Do., 8.30 – 15.00 Uhr.
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(alle Angaben ohne Gewähr)
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist er-
reichbar unter der Rufnummer 116117. Unter 
dieser Rufnummer erreichen Sie den Haus-
besuchsdienst und bekommen Informationen, 
wenn Sie nicht wissen an wen und wohin Sie 
sich wenden sollen. Eine Anmeldung in einer 
der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig. Die Öff-
nungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
			        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                         18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   
		                         9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen 
oder Verletzungen bleibt nach wie vor die in-
tegrierte Leitstelle zuständig, erreichbar unter 
der Nummer 112.
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns
Rufnummern der Ärzte in Sulzbach:
Allgemeinärzte
Dr. med. F. Prentner und
Dr. med. J. Burmeister (ang.)
	 Breiter Weg 18  � Tel. 1533
Dr. med. R. Vorberg u. D. Klement,
Frau S. Kayser, Mühlbachstr. 2    � Tel. 8091
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Carmen Blum, Dornauer Weg 17
				              Tel. 123910
Zahnärzte
DentalEck Sulzbach Elke Bittner
Bahnhofstr. 43	                             Tel. 5300
Julia Heyde, Breiter Weg 16 A  � Tel. 995055
Frank Zweyrohn und Dr. Katja Zweyrohn, 
Hauptstr. 11	                       Tel./Fax 1543
Tierärzte
Amtl. Fachassistent: Hubert Klimmer, Mömling-
talring 81, 63785 Obernburg, Tel.: 06022/5260 
bzw. 0175/2610575 hubert.klimmer@t-online.de

Allgemeinärzte Samstag, 20.01., und Sonntag, 21.01.2024:
	 Dr. med. dent. Akay Karaoguz
	 Spessartstr. 27, 63911 Klingenberg
	 Tel.-Nr.: 09372 / 1408
(Sa., So., Feiertag: 10 – 12  / 18 – 19 Uhr)
Zahnschmerzen am Wochenende?
www.notdienst-zahn.de

Zahnärzte

Tierärzte
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte für den Landkreis Miltenberg erfah-
ren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.
Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag 
19 Uhr bis Montag 7 Uhr. An Feiertagen von 
19 Uhr am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages.  Das Landratsamt Miltenberg weist 
darauf hin, dass für die ordentliche Schlacht-
tier- und Fleischuntersuchung sowie Trichinen-
probenentnahme in den Gemeinden Niedern-
berg, Leidersbach u. Sulzbach einschl. aller 
Ortsteile der amtliche Tierarzt
Amtl. Fachassistent Hubert Klimmer, 
Mömlingtalring 81, 63785 Obernburg, 
Tel.: 06022/5260 bzw. 0175/2610575
hubert.klimmer@t-online.de
zuständig ist. Ferner wird daran erinnert, dass 
auch bei Hausschlachtungen die Anmeldung 
zur Fleischuntersuchung zwingend vorge-
schrieben ist. Die Schlachttieruntersuchung 
kann bei Hausschlachtungen nur dann un-
terbleiben, wenn das Tier uneingeschränkt 
gesund ist. Bei Hausschlachtungen aus be-
sonderem Anlass (z.B. Notschlachtungen) ist 
dagegen eine Anmeldung zur Schlachttierun-
tersuchung Pflicht.

Notfallfax 
für Hörgeschädigte
Behinderte, Gehörlose und Sprachbehinderte 
können schnelle Hilfe per Notfallfax erfahren. 
Im Ernstfall können Menschen aus dem ge-
nannten Personenkreis ein Fax an die Feuer-
wehr-Einsatzzentrale schicken, die dann sofort 
Schritte zur Hilfe einleitet. Die Notfallfax-Nr. 
lautet: 112 (vorwahlfrei). Das Fax läuft direkt 
über die Notrufleitung in der Feuerwehr-Ein-
satzzentrale beim Amt für Brand- und Katas-
trophenschutz in der Stadt Aschaffenburg auf  
und wird dort entsprechend bearbeitet. Das 
Notfall-Faxformular erhalten Sie im Rathaus 
Sulzbach a. Main, Bürgerservicebüro, Zimmer 
2. Es kann auch im Internet unter

http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-
Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Bereitschaftsdienste
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Rufnummer der Apotheke:
	 Maintal-Apotheke, Inh.: Herr Helge Killinger
	 Bahnhofstr. 14, Telefon 6608
	 www.Maintal-Apo.de
120.01.: Elsava-Apotheke, Elsenfeld,		
	 Erlenbacher Str. 16, Tel. 06022/9100
21.01.: Sonnen-Apotheke, Elsenfeld,		
	 Marienstr. 6, Tel. 06022/8960
22.01.:	Markt-Apotheke, Mönchberg,
	 Hauptstr. 71, Tel. 09374/99927
	 Sebastian-Apotheke, Großostheim-
	 Wenigumstadt, Balduinistr. 4,
	 Tel. 06026/4883
23.01.:	Turm-Apotheke, Großwallstadt,	
	 Hauptstr. 19, Tel. 06022/22744
24.01.: Apotheke am Markt, Großostheim,
	 Breite Str. 6, Tel. 06026/4915
25.01.: Linden-Apotheke, Erlenbach,		
	 Lindenstr. 29, Tel. 09372/8228
26.01.:	Römer-Apotheke, Obernburg,
	 Römerstr. 43, Tel. 06022/4500
Geöffnet von 8.00 Uhr früh bis 8.00 Uhr des 
darauffolgenden Tages.

- alle Angaben ohne Gewähr -

Apotheken

Sozialstation
CARITAS-Sozialstation Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778375
TAGESPFLEGE Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778866

Feuerwehr u. Rettungsdienst� 112
Feuerwehr Sulzbach a. Main u. OT Dornau:
1. Kommandant Thomas Schüßler    2399433
2. Kommandant Eric Töpfer	� 0151/70189112
Gerätehaus Sulzbach a. Main              406555
Gerätehaus OT Dornau	                  997681
Feuerwehr OT Soden
1. Kommandant Chr. Sperlich    0170/4359942
2. Kommandant Mario Frank  0151/12791029
Gerätehaus	                                 995095
Rathaus	                                                 9712-0
Bauhof/Werke		                     9704-0

Rettungspunkte Forst
Integrierte Leitstelle		        112

Telefonseelsorge
0800/1110111, 0800/1110222
Anonym, rund um die Uhr.

Offene Jugendarbeit
Aktuelle Öffnungszeiten 
Sulzbach
Kindertreff  (ab 6 - 11 Jahren):        
Montag 15:00 - 16:30 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren):             
Montag 16:45 - 19:45 Uhr
Mädchentreff:                               
Donnerstag 15:00 - 16:30 Uhr
Soden  
Kindertreff  (ab 6 - 11 Jahren):        
Mittwoch 15:00 - 16:30 Uhr
Jugendtreff (ab 12 Jahren):             
Mittwoch 16:45 - 19:45 Uhr
Anmeldung erforderlich: 
Da die Teilnehmerzahlen begrenzt sind, ist 
eine vorherige Anmeldung wichtig. Meldet 
euch bitte kurz per WhatsApp (0160 924 843 
51) und erhaltet einen Doodle-Link zur Einwahl 
und Anmeldung. 
Viele weitere Informationen findet Ihr auf der 
Homepage des Jugendtreffs 
www.jugendtreff-sulzbach.de.

Bereitschaftsdienst 
bei Störungen
Stromversorgung Bayernwerk		
		                                    0941/28003366
Straßenbeleuchtung Sulzbach a. Main, 
OT Soden u. OT Dornau 9704-13 od. 9712-19
Außerhalb der Dienstzeit
Trinkwasserversorgung (AMME)
		                                     0160/96314460
Abwasserentsorgung (AMME)
		                                        0160/96314441
Gasversorgung	                      0180/2192081

Umwelt-Ecke

Abfuhrtermine Sulzbach a. Main mit den 
Ortsteilen Soden und Dornau
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 Uhr be-
reitgestellt sein. Sollten die Mülltonnen etc. nicht 
abgefahren werden, bitte die Angelegenheit te-
lefonisch mit dem Landratsamt (Servicestelle 
Abfallwirtschaft, Tel. 0800/0412412) klären.
Bei der Abfuhr der gelben Säcke ist die Firma 
REMONDIS GmbH (Tel.: 0800 2477677) zu-
ständig.
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Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Müllabfuhr
Manchmal parken Fahrzeuge so, dass die 
Müllfahrzeuge nur schwer oder überhaupt
nicht mehr durchfahren können. Bitte parken 
Sie vorausschauend, um eine problemlose Ab-
fuhr zu ermöglichen.
Braune Biotonne und Blaue Papiertonne:  
Dienstag, 23.01.2024 
Problemabfall 2024:
03.02.2024 – 13.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Parkplatz an der Main-Spessart-Halle Sulzbach
16.04.2024 – 14.15 Uhr bis 14.45 Uhr
Lindenstraße Dornau 
04.05.2024 – 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Parkplatz an der Main-Spessart-Halle Sulzbach
27.07.2024 – 14.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Parkplatz an der Main-Spessart-Halle Sulzbach
26.10.2024 – 13.15 Uhr bis 15.15 Uhr
Parkplatz an der Main-Spessart-Halle Sulzbach
05.11.2024 – 14.15 Uhr bis 14.45 Uhr 
Parkplatz an der Kirche Soden
Sammelbox Energiesparlampen/Tonerbehälter
im Rathaus – Ebene 1.
Batteriesammelbehälter
Sulzbach a. Main
Hintere Dorfstr./Rathaus - neben Glascontainer
Herigoyen-Volksschule - neben Fahrradständer.
Dornau
Neuer Parkplatz an der Bushaltestelle.
Soden
BH Soden - neben Glascontainer.
Altholz-, Altschrott-, Elektronikschrott-, 
Sperrmüllabholung
Anmeldung der Abholung:
-	 Angabe der Objektnummer zwingend 
	 erforderlich
-	 Telefonisch während der Servicezeiten des 	
	 Landratsamtes: 0800 0412412
-	 Online rund um die Uhr: 
	 www.landkreis-miltenberg.de unter der 
	 Rubrik „Energie, Natur & Umwelt, Abfall-
	 wirtschaft“
-	 Per Postkarte: erhältlich auf der Gemeinde-	
	 verwaltung (Bürgerservicebüro)
Die Anmeldung von Sperrmüll-Express ist ge-
gen Extragebühr möglich und erfolgt innerhalb 
von drei Arbeitstagen nach Eingang der Gebühr.
Standorte Glascontainer
Hintere Dorfstraße - Rathaus
Schafbrücke
Grill- und Festplatz
Industriestraße
Main-Spessart-Halle - Kurmainzer Ring
Blumenstraße
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Bürgerhaus OT Dornau
Bürgerhaus OT Soden 
Festplatz OT Soden
Das Einwerfen von Altglas ist nur werktags von 
7.00 bis 20.00 Uhr erlaubt. Sonn- und Feier-
tage sowie die Nachtruhe von 22.00 bis 6.00 
Uhr sind überall gesetzlich geschützt.

Wenn Sie mit dem Auto kommen, parken Sie 
bitte so, dass der Verkehr nicht behindert wird. 
Bitte werfen Sie die Flaschen so ein, dass um 
den Container herum keine Scherben entste-
hen, und nehmen Sie die Kartons o.ä. wieder 
mit. 
Bitte beachten Sie, dass u.a. Flach- und Blei-
glas, feuerfestes Glas, Glühbirnen und Spiegel 
nicht in die Altglascontainer gehören.
Nähere Informationen unter 

www.was-passt-ins-altglas.de 
Die Benutzung von Glascontainern während 
der gesetzlichen Ruhezeiten kann als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt werden. Wer nach-
weislich sein Altglas während dieser Zeiten 
in einen Container wirft, kann in drastischen 
Fällen mit einem Bußgeld von bis zu 500,00 € 
bestraft werden.
BRK-Altkleidercontainer
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: Klei-
dung, Schuhe und Heimtextilien nur in ver-
schlossenen, dafür vorgesehenen oder 
reißfesten Säcken einwerfen. Idealerweise 
verwenden Sie die kostenfreien Sammelsäcke 
des Roten-Kreuzes (erhältlich im Rathaus). 
Die Säcke bitte nicht zu schwer beladen und 
fest verschließen, denn die Container werden 
per Hand geleert.
Standort Elektrokleingerätecontainer
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Öffnungszeiten Kompostieranlage 
Samstags von 10 - 15 Uhr
Müllumladestation Erlenbach:
Südstraße 2, 63906 Erlenbach a.Main
Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den 
bekannten Öffnungszeiten für gewerbliche 
Anlieferungen geöffnet. Für private Anliefe-
rungen ist eine Voranmeldung erforderlich.
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.: 08:00 – 16:00 Uhr 
Do., Fr.:        08:00 – 18:00 Uhr (April – Oktober)
Sa.:             08:00 – 14:00 Uhr 
Für private Anlieferungen ist eine Voran-
meldung erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link: 
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-
miltenberg. Sie benötigen für die Anmeldung  
Ihre aktuelle Objektnummer.  Nach erfolgrei-
cher Anmeldung wird eine Terminbestätigung 
versandt, welche bitte bei der Anlieferung mit-
gebracht und abgegeben wird. Diese Anmeld-
ebestätigung ersetzt den bisherigen Anliefer-
schein.
Sollte eine Online-Anmeldung mangels EDV-
Ausstattung nicht möglich sein, ist eine tel. An-
meldung in der Zeit von Montag - Freitag, 8 bis 
12 Uhr unter 09371 501-392 möglich. 
An-, Ab- und Ummeldungen Mülltonnen 
oder Container
Landratsamt Miltenberg Tel.-Nr. 09371/501-
260, -261, -262, -263, -373, -381
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Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung:
Rufen Sie an: Tel.: 09371 501 380, -384, - 385
E-Mail abfallwirtschaft@lra-mil.de
Vieles können Sie über die Abfall-App des 
landratsamtes Miltenberg erledigen:
Umweltbeauftragte:
Frau Johanna Leisner, Herr Alexander Heß
umweltbeauftragte@sulzbach-main.de
Trinkwasserqualität
Gesamthärte (dH) = 8,9
Härtebereich (Waschmittelgesetz) = mittel
Markt Sulzbach a.Main 
-Finanzverwaltung-

Seniorenbeirat
Schreck Andrea, 1. Vorsitzende	          
	 Tel. 406160; 0170/5442599 �
	 andrea.schreck-seniorenbeirat@t-online.de
Rothmann Brigitta, 2. Vorsitzende	              
	 Tel. 9769714; 0172/2527383 �
	 brigitta.rothmann@arcor.de
Baur Werner, Schriftführer Tel. 20571      
Mitglieder des Seniorenbeirates:              
Schadt Dagmar	 Mayer Helmut    
Tel. 9793477       	 Tel. 7913
Spielmann Irena	            Ludwig Nicole
Tel. 4694	 Tel. 2380202
Seniorenbegegnung, Tel. 9793477�
Seniorenbeauftragte:
Hansl Artur	 Heß Alexander
Sommer Alfred	 Sommer André

Seniorenberatung
Hilfe und Unterstützung bei der Bewältigung 
bürokratischer Probleme, z.B. bei Fragen zur 
Pflege, Förderungsmöglichkeiten, Anträge und 
Fragebögen, Versicherungen, Banken, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung, Vererben 
und Schenkung, Betrug an Senioren u.v.m.
Telefonische Beratung, auf Wunsch auch bei 
Ihnen zu Hause oder im Rathaus – kostenlos 
und vertraulich.
Harald Wengerter, 
Tel. 0171/3 43 51 38, E-Mail: wengh@gmx.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag 
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Bitte nur nach vorheriger Anmeldung.

Seniorenbegegnung

HERBSTLAUB
Spessartstraße 4, 
Tel.: 06028/9793477
E-Mail: sb-sulzbach@web.de

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet 
am 22.01.2024 um 19:30 Uhr im Haus der Be-
gegnung statt. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.

St. Johanniszweigverein 
Sulzbach e.V
Kontakt: Jessica Sauer, Geschäftsführerin
Telefon: 06028 / 239 9178
jessica.sauer@johanniszweigverein-sulzbach.de
St. Johanniszweigverein Sulzbach e.V.
An der Geeb 12 + 13, 63834 Sulzbach am Main
Haus für Kinder (An der Geeb 12+13)
Julia Weber 
julia.weber@johanniszweigverein-sulzbach.de
06028/ 996994
www.hausfuerkinder-sulzbach.de
Kita Sonnenhügel (Am Sportplatz 3)
Annika Heidrich 
annika.heidrich@johanniszweigverein-sulzbach.de
06028/ 2193350 
www.sonnenhuegel-sulzbach.de
Kita Pusteblume (Sodentalstr. 92)
www.pusteblume-soden.de
Ruth Nickel
ruth.nickel@johanniszweigverein-sulzbach.de
06028/6839 
Kita an der Waldwiese (Kurmainzerring 63)
Fabian Appel
fabian.appel@johanniszweigverein-sulzbach.de
06028/9985965
Hinweis für die Krippe: Anmeldungen wer-
den erst ab Geburt des Kindes entgegen ge-
nommen. 

OFFENE GANZTAGESSCHULE
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach
Telefon: 06028-9918281 Fax: 06028-9996231
E-Mail: lemke@fhvs.info 
Homepage: www.fhvs.info

Herigoyen-Volksschule Sulzbach 
Grund- und Mittelschule

Rektorin: Frau Katja Kuhn
Konrektorin: Frau Manuela Dittrich
Verwaltungsangestellte: Frau Cordula Hornung
Hausmeister: Herr Willi Sommer
Herigoyen Grund- und Mittelschule
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach a. Main
Tel. 06028-6488   Fax: 06028-994562
E-Mail: verwaltung@herigoyen-volksschule.de
Homepage: www.herigoyen-volksschule.de
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Anmeldung erforderlich 
bei folgenden Öffnungszeiten:
Montag – Freitag	�  07:00 Uhr – 08:00 Uhr
� kostenpflichtig
Montag – Donnerstag� 11:25 Uhr – 16:00 Uhr 
(Spätbetreuung bis 17:00 Uhr) � kostenfrei
Freitag		�   11:25 Uhr – 15:00 Uhr
                                                   kostenpflichtig
Ferienbetreuung	�  08:00 Uhr – 16:00 Uhr
                                                   kostenpflichtig
Speiseplan
22.-  25.01.2024
Mo: 	 Spaghetti mit Tomatensoße und Bauern-

salat, Stacciatellajoghurt 
Di: 	 Backfisch mit Salzkartoffeln, Dillsoße 

und Gurkensalat, Wackelpudding mit 
Vanillesoße 

Mi: 	 Käse-Spätzle-Auflauf und Eisbergsalat, 
Grießbrei mit Zimt + Zucker 

Do: 	 Geflügelschnitzel mit Bulgur und 
Erbsen-Möhrengemüse, Obst

Schulleiterin: Eva Schröner
stellvertretende Schulleiterin: Barbara Sauer
Sekretariat: Alwine Seider
Montessori Förderverein 
Aschaffenburg-Miltenberg e.V.
Sodentalstraße 28, 63834 Sulzbach a.Main
Telefon: 06028-995194
E-Mail: 
hallo@montessorischule-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.montessorischule-aschaffenburg.de 
OFFENE GANZTAGESSCHULE
Sodentalstraße 28, 63834 Sulzbach a. Main
E-Mail: 
Nicole.Stoehr@montessorischule-aschaffenburg.de

Private Montessorischule Soden
 Grund- und Sekundarschule

Montessorischule

Staudenweg 31, 63849 Leidersbach
Telefon: 06028/7431, Telefax: 06028/995530
E-Mail: sekretariat@vs-leidersbach.de

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach

Öffnungszeiten 
Mo – Sa: 	  9:30 – 12:30 Uhr 
Mo, Di:	 14:00 – 17:00 Uhr
Fr:		 14:00 – 18:00 Uhr

Postagentur

Beratungsstellen
DORFHELFERINNENSTATION
	 MR Untermain e.V.
	 Gerlinde Kampfmann
	 Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
	 Tel.-Nr. 06024/1083
	 E-Mail: Mr-Untermain@t-online.de

___________

Sozialverband VdK
Immer mehr Menschen, auch Kinder und Ju-
gendliche, brauchen Rat und Hilfe bei Fragen 
der Renten-, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherung sowie der Sozialhilfe. Es ist schwer, 
bei einem Antrag, wofür auch immer, heute Er-
folg zu haben, aber noch schwerer, bei einem 
Widerspruch gegen einen ablehnenden Be-
scheid. Daher sollte man frühzeitig beim VdK 
um Unterstützung bitten. Kontakt-Telefon:
Walter Muschik, 1. Vors., Tel. 06028/5713
Karl Brand, 2. Vors.,  06028/9937217

___________

ALZHEIMER – DEMENZ
Kostenlose Beratungsstelle
für pflegende Angehörige:

Seniorenresidenz Wörth: 09372/982-0 
___________

Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und don-
nerstags 9 - 11 Uhr
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de
www.seniorenberatung-mil.de

___________
Abhaltung von Sprechtagen durch die 
Deutsche Rentenversicherung 
Die Deutsche Rentenversicherung hält auch im 
Jahr 2023 für alle Arbeiter und Angestellten in 

Miltenberg, Ämtergebäude Fährweg 35 
(nicht im Landratsamt),

Sprechstunden ab. 
Die Sprechstunden finden jeweils montags 
und mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr statt.
Ausnahmen: Den Versicherten wird damit Ge-
legenheit gegeben, sich in Fragen ihrer Ren-
tenversicherung kostenlos beraten zu lassen. 
Versicherungsunterlagen, Ausweispapiere 
und, bei Beratung für andere Personen wie 
z.B. Ehegatten oder Eltern, auch eine schrift- 
liche Vollmacht sind mitzubringen. Um für die 
Besucher längere Wartezeiten auszuschlie-
ßen, ist eine vorherige rechtzeitige Termin-
anfrage erforderlich.
Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 
Angabe der Versicherungsnummer beim Land-
ratsamt Miltenberg, jeweils montags bis mitt-
wochs 8.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags 8.00 
bis 18.00 Uhr und freitags von 8.00 bis 13.00 
Uhr unter der Telefonnummer 09371 / 501152.



Auskunfts- und Beratungsstelle
der Deutschen Rentenversicherung Bund und 
Nordbayern, Dämmer Tor 1 (Unterführung 
durch den Hauptbahnhof) 63741 A‘burg
Sprechzeiten nach erforderlicher
Terminvereinbarung
Montag - Mittwoch	 7.30 - 15.30 Uhr
Donnerstag	 7.30 - 17.00 Uhr
Freitag	                 7.30 - 12.00 Uhr
Telefon: (06021) 3520-0, Fax: (06021) 3520-10

Anschrift der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Friedenstraße 12/14, 97072 Würzburg
Telefon:	 (0931) 802-0, Fax: (0931) 802-400
E-Mail:	 info@drv-nordbayern.de
Wenn Sie Info-Broschüren anfordern möchten:
Broschürentelefon:  0180 – 2 567 890

Kostenloses Bürgertelefon der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern
Sie haben Fragen
-	 zur Rente?
-	 zur privaten Altersvorsorge?
-	 zur Rehabilitation?
Unter der Rufnummer 0800 - 1 00 04 80 18 hat 
die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
ein Bürgertelefon eingerichtet. Sie erhalten 
dort kostenlos Antworten auf Ihre Fragen:
Montag bis Donnerstag	  7.30 - 18.00 Uhr
Freitag   	                                   7.30 - 15.30 Uhr
Das Service-Telefon ist jedoch nicht für Anrufe 
in bereits anhängigen Verfahren gedacht.
Hier ist aus dem Schriftverkehr der zuständige 
Sachbearbeiter bekannt. Er kann und soll wie 
bisher direkt angewählt werden.

___________

Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer Dienst
der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 15 Uhr
E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de

Tageszentrum für seelische Gesundheit 
und Artrio-Hofcafé
Bischoffstr. 6, Miltenberg, Tel. 09371-660188
E-Mail:
tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de
Betreutes Wohnen
Bischoffstr. 8, Miltenberg, Tel. 09371-668400
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
bei seelischen Problemen, Depressionen,
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomatischen
Beschwerden und Erkrankungen.
Kontakt zu unseren Gruppen: Tel. 06021-23626
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse) in AB
Mo. - Do. 9.30 - 12.30 Uhr + Mi. 13.30 - 16.00 Uhr
www.redenundhandeln.de
Krisennetzwerk Unterfranken
Schnelle, qualifizierte Hilfe bei psychischen 
Notsituationen unter der gebührenfreien Tele-
fonnummer 0800/6553000. Ein Angebot des 
Bezirks Unterfranken im Rahmen der Krisen-
dienste Bayern �
www.krisendienste.bayern
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Kreuzbund e.V.
Selbsthilfe und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke u. deren Angehörige.
Die Kreuzbundgruppe Elsenfeld bietet für Alko-
hol- u. Medikamentenabhängige/-gefährdete 
u. deren Angehörige Gruppengespräche an.
Wann? 	 Donnerstag v. 19.30  - 21.00 Uhr 
Wo?      	 im Caritas-Centrum,
            	 Hofstetterstr. 1 - 3, 63820 Elsenfeld
Kontakt-Telefon: 0162 9479192
E-Mail: 	 gruppe-elsenfeld@kreuzbund-
		  wuerzburg.de

Sie haben die Möglichkeit, alle öffentlichen Buslinien 
innerhalb unserer Marktgemeinde mit einer Tageskarte 

zum Preis von 1,– € zu benutzen.



www.pg-sulzbach.de
Pfarrbüro Sulzbach, Tel. 06028 / 991290
pfarrbuero@pg-sulzbach.de
Öffnungszeiten: 
	 Montag	   8.30 - 12.00 Uhr
	 Mittwoch	   8.30 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag	   8.30 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr
Seelsorger:
Pfr. Arkadius Kycia 
(arkadius.kycia@bistum-wuerzburg.de)
Diakon (nebenamtlich) Karl-Heinz Klameth 
(Karl-Heinz-Klameth@online.de)
In seelsorgerlichen Notfällen außerhalb der 
Bürozeiten wählen Sie bitte 0151 / 41 81 40 78
oder 06092 - 270.

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft 

St. Christophorus
für die Zeit von Samstag, 20.01.2024 

bis Sonntag, 28.01.2024
Samstag, 20.01.
Hl. Fabian und Hl. Sebastian
11:00 Sulzbach Tauffeier Lina Flörchinger
16:00 Sulzbach Paten- und Firmlingstreffen 
	 mit Tauferneuerung für Sulzbach, Soden 
	 und Dornau
Samstag, 20.01.
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Soden Messfeier
	 f. Josef Aulbach (2. Seelenamt)
	 f. Eva Korn
	 f. Alwin u. Gertrud Neff
	 f. Edmund u. Irene Neff
	 f. Richard, Katharina u. Johann Maier, Hein-
	 rich u. Maria Maier, Kinder u. Angeh.

Sonntag, 21.01.
10:00 Dornau Wort-Gottes-Feier musikalisch 
	 gestaltet vom Musikverein
	 f. Frieda u. Johann Bachmann, Brigitte u. 
	 Benno Adami, Adolf u. Ulrich Pfeifer
	 f. d. verst. Mitglieder d. Musikvereins Dornau
10:00 Sulzbach Messfeier mit Feier des 
	 Sebastianustages der Schützen
	 f. Leb. u. Verst. d. Schützengesellschaft 
	 Sulzbach
	 f. Ingeborg Weber (1. Seelenamt)
	 f. Gerhard Aulbach (3. Seelenamt)
	 f. Christian Schwarzkopf (3. Seelenamt)
	 f. Erwin Schwarzkopf a. Jahrtg.
	 f. Renate Zahn u. Anneliese Brenneis
	 f. Adolf u. Therese Zahn u. Tochter Gerda
	 f. Ingeborg Becker u. Eltern
	 f. Clemens u. Margareta Becker u. Earl 
	 Pendarvis
	 f. Rosel u. Albrecht Bein
	 f. Loni u. Anneliese Göbel u. Familie
	 f. Walter Schreck u. Familie
	 f. Peter u. Hedwig Seitz u. Angeh.
	 f. Elfriede u. Ottmar Löffler u. verst. Angeh.
	 f. Aurelia u. Heinrich Schüßler u. verst. Angeh.
	 f. Amelia Nykrake, Renate u. Gustav 
	 Nykrake, Gerhard u. Rita Nykrake
	 f. Oswald u. Helma Eisenträger
	 f. Helga, Günter u. Irmgard Wießler
	 f. Emilie u. Hermann Schwarzkopf u. 
	 Schwester Engelberga
	 f. Hermann u. Rosemarie Hanus
	 f. Elisabeth Warta
	 f. Hildegard u. Anton Sommer
Dienstag, 23.01.
18:00 Sulzbach Rosenkranz
18:30 Sulzbach Messfeier
	 f. Hans Eggen (3. Seelenamt)
	 f. Elisabeth Warta a. Jahrtg.
	 f. Maria Töpfer a. Jahrtg.
Mittwoch, 24.01.
Hl. Franz von Sales
18:00 Soden Rosenkranz
18:30 Soden Messfeier
	 f. alle verst. Eltern u. Großeltern
Donnerstag, 25.01.
BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS
18:30 Dornau Messfeier
	 f. Hermine u. Oskar Reichert
Samstag, 27.01.
4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
18:30 Sulzbach Messfeier mit Entdeckergot-
	 tesdienst der Kommunionkinder
	 f. Günter Becker u. Angeh. (Legat)
	 f. Theo Schwarzkopf, Eltern u. Schwiegerelt.
	 f. Edeltraud Schreck
	 f. Helmut Löffler u. Verst. d. Fam. Löffler, 
	 Reis, Keller u. Kolb
	 f. Bernhard u. Leon Schölch, Anna u. 
	 Gottfried Seitz
	 f. Monika u. Horst Malicek25

Kath. Kirchennachrichten
für Sulzbach, Soden und Dornau



Sonntag, 28.01.
8:30 Dornau Wort-Gottes-Feier
10:00 Soden Messfeier
	 f. Leo Brand (2. Seelenamt)
	 f. Jürgen Meyerhöfer a. Jahrtg.
	 z. Danksagung
	 f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Hefter u. 
	 Blank
	 f. Eberhard Ripp, Alexandra u. Ludwig Ripp 
	 u. verst. Angeh.
	 f. Edelgard u. Artur Goldhammer u. Franz 
	 Wenzel
	 f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Brand,
	 Pawlik u. Schneider
	 f. Gertrud u. Jakob, Marliese u. Edmund 
	 Schuck u. verst. Angeh.
	 f. Maria Till a. Jahrtg. u. verst. Angeh.
15:00 Sulzbach Tauffeier Yannick Aulbach
Die Schützengesellschaft feiert am So. 
21.01.2024 um 10.00 Uhr ihren Gottesdienst 
zum Sebastianustag. Die Messe wird musika-
lisch vom Musikverein begleitet.
In Dornau wird an diesem Sonntag um 10.00 
Uhr ein Wort-Gottes-Dienst gefeiert, der mu-
sikalisch vom Musikverein Dornau mitgestaltet 
wird. Herzlichen Einladung!
Am Sa. 27.01.2024 sind alle Kommunionkinder 
im Rahmen der Vorabendmesse um 18:30 Uhr 
in Sulzbach zum nächsten Entdeckergottes-
dienst eingeladen. Dabei wird es einen kur-
zen, zusätzlichen Erklärteil geben, der Teil der 
Vorbereitung auf die Erstkommunion ist.
Das Kinderkirchenteam lädt zur Faschings-
kinderkirche am So., 04.02.24 ein.
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr im Eingangsbe-
reich der Margaretenkirche. Alle Kinder dürfen 
verkleidet kommen - alle Erwachsenen natür-
lich ebenso. An diesem Tag wird auch der Bla-
siussegen ausgeteilt.
Wir suchen für die Straßen „Berliner Ring 
und den Bereich Konrad-Adenauer-Straße, 
Kurt-Schumacher-Straße, Marienstraße und 
Theodor-Heuss-Straße“ eine(n) neue(n) 
Austräger*in. für die Pfarrbriefe und Kirch-
geldbescheide unserer Pfarreiengemein-
schaft. Es sind ca. 80 bzw. 60 Exemplare ein-
zuwerfen. Bei Zeit und Interesse melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro.
Kirche in der Region
Das Kino Passage Erlenbach zeigt in der Rei-
he „Gott & die Welt“ am Mi. 24.01.2024 um 
19.30 Uhr den Film „Adios Buenos Aires“. Der 
Film erzählt von der großen Wirtschaftskrise 
und den sozialen Unruhen unter der Argentien 
2001 litt. Die Moderation übernimmt Andreas 
Bergmann und Susanne Warmuth. Näheres 
auch unter www.kinopassage.de
Höflichkeit ist wie ein Luftkissen.
Es ist zwar nichts drin, aber es mildert die Stö-
ße des Lebens.                Arthur Schopenhaue 26

Pfarrerin Martina Haas, Pfarrer Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15, 63839 Kleinwallstadt
Tel.: 0 60 22 / 65 52 22, Fax: 0 60 22 / 65 52 23
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung:
IBAN: DE16 5086 3513 0004 8596 18
BIC: GENODE51MIC 
Bürozeiten:
	 Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
� jeweils 08.30 - 11.00 Uhr
	 Donnerstag� 18.00 - 19.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Hofstetten

Sulzbach – Kleinwallstadt – Leidersbach –
Hausen – Eichelsbach

Offene Kirche
Unsere Kirche ist jeden Sonntag von 9.00 – 
18.00 Uhr zum stillen Gebet geöffnet. Gerne 
dürfen Sie einen Text in unser Gästebuch (im 
Durchgang zur Taufkapelle) eintragen (vor-
zugsweise mit eigenem Stift). In der Kirche 
finden Sie auch Informationsmaterial zu ver-
schiedenen Themen. Dieses darf gerne mitge-
nommen werden. 

*******************
Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinwei-
se zu unseren Gottesdiensten:
Hinweise:
-	Selbstverständlich sind auch katholische 	
	 Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 	
	 willkommen!
-	Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, ein eige-	
	 nes Gesangbuch mit.
-	Abendmahl feiern wir nur an besonderen
	 (Feier-)Tagen, momentan ohne Kelch und mit 
	 Weinhostie.
-	 Wir sammeln mit dem Klingelbeutel vor der Pre-
	 digt. Dabei hören wir Orgelmusik. Die Gaben
	 im Klingelbeutel werden in der Regel für die
	 Aufgaben der eigenen Gemeinde verwendet.
Wir freuen uns auch weiterhin, wenn Sie auf 
unserer Homepage www.hofstetten-evange-
lisch.de vorbeischauen. Dort stellen wir nach 
wie vor Infos, Bilder, Texte und kreative Ideen 
für Gebete und Gottesdienste, insbesondere 
auch für Kinder online. Auch unser Kindergar-
ten „Villa Kunterbunt“ ist dort mit einer eigenen 
Rubrik vertreten. Schauen Sie sich gerne um.
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, 
wenn Sie Hilfe beim Einkaufen etc. benötigen: 
Tel. 06022/655222



Hofstetten:
-	wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten
	 in der St. Michaelskirche.
-	Die Gottesdienste in Hofstetten finden sonn-
	 tags um 10.00 Uhr statt, zusätzlich feiern wir 
	 Gottesdienste an den Feiertagen.
Sulzbach:
-	monatlich Gottesdienst in Sulzbach im 
	 Evang. Gemeindehaus in der Jahnstr. 16.
	 Die monatlichen Gottesdienste in Sulzbach 
	 finden bis März um 16.30 Uhr statt.
	 Den nächsten Gottesdienst feiern wir am 
	 4. Februar 2024. Ab April feiern wir versuchs-
	 weise  für 4 Monate einen Samstagabend-
	 gottesdienst um 18.30 Uhr.
-	Unseren nächsten Taufgottesdienst in
	 Sulzbach feiern wir am 14. April 2024
	 um 11.30 Uhr.

*******************
Spruch der Woche: 
„Es werden kommen von Osten und von Wes-
ten, von Norden und von Süden, die zu Tisch 
sitzen werden im Reich Gottes.“� Lukas 13,29

*******************
Termine der nächsten Woche:
Sonntag, 21.01., 3. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten,
	 St. Michael
Dienstag, 23.01.
19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst
	 zur Einheit der Christen mit Pfarrer Wissel 	
	 und Pfarrerehepaar Haas / Mehlig
	 in Ebersbach in der katholischen Kirche 	
	 (siehe unten)
Mittwoch, 24.01.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
	 in Hofstetten
Donnerstag, 25.01.
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht
	 in Sulzbach

*******************
Wichtiges in Kürze:
Beten Sie gemeinsam mit uns Vaterunser
Zum christlichen Zusammenhalt lassen wir 
jeden Sonntag gegen 10.45 Uhr unsere Va-
terunserglocke in Hofstetten läuten. Wer mag 
kann für sich in christlicher Verbundenheit das 
Vaterunser beten.
Läuten für den Frieden
Seit Jahrhunderten läutet die größte Glocke der 
St. Michaelskirche jeden Mittag um 12.00 Uhr 
mit der Bitte um Frieden auf der Welt. Wenn 
Sie das Läuten hören, bitten wir Sie, inne zu 
halten und gemeinsam für den Frieden zu be-
ten – nicht nur in der Ukraine, sondern auch 
in allen anderen Kriegsgebieten auf der Welt.

*******************
AUF  DEM  WEG  ZUR
KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024 
Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 Millionen 
wahlberechtigten Mitglieder der rund 1500 Kir-
chengemeinden unserer bayerischen Landes-
kirche ihre Leitungsgremien. Genauer gesagt: 

den Kirchenvorstand. Wahltag ist der 20. Ok-
tober 2024. 
Die Kirchenvorstände prägen entscheidend, 
wie kirchliches Leben bei uns in Zukunft aus-
sieht. Sie sind eingeladen, an den Wahlen mit-
zuwirken und so Kirche mitzugestalten. 
Kandidieren kann, wer Gemeindemitglied ist 
und zu Beginn der Amtszeit am 
1. Dezember 2024 das 18. Lebensjahr voll-
endet hat. Nach der Wahl wird das Gremium 
durch Berufung ergänzt – das ist bereits ab 16 
Jahren möglich. Insbesondere soll dadurch die 
Übernahme von Leitungsaufgaben durch jun-
ge Menschen gefördert werden.
Wählen dürfen alle, die am 20. Oktober 2024 
mindestens 16 Jahre alt sind und seit we-
nigstens drei Monaten der Kirchengemeinde 
angehören. Konfirmierte Jugendliche dürfen 
bereits ab 14 Jahren wählen.
Weitere Informationen finden Sie auf www.
stimmfürkirche.de oder selbstverständlich bei 
uns im Pfarramt.
Kirchenvorstandstage für alle Interessierte 
Sie überlegen, ob Sie noch einmal für den Kir-
chenvorstand kandidieren? Sie waren bisher 
noch nicht Mitglied im Kirchenvorstand, aber 
denken darüber nach, bei der KV Wahl 2024 
zu kandidieren?
Veränderungen auf allen Ebenen werden im-
mer mehr Realität. Große Aufgaben kommen 
auf unsere Kirchengemeinden zu. Bei diesen 
Kirchenvorstandstagen geht es um einen rea-
listischen Blick in die Zukunft und um den Aus-
tausch darüber. Mitglieder der Kirchenleitung 
aus dem Landeskirchenrat suchen den Dialog 
mit Menschen, die kandidieren oder es sich 
überlegen.
Spannende und anspruchsvolle Jahre liegen 
vor uns. An vielen Stellen braucht es neue 
Wege und Kraft zu Veränderungen. Wir bewer-
ben uns bei Ihnen um Ihre Zeit! Lassen Sie uns 
gemeinsam Kirche verändern und mit Gottes 
Segen in die Zukunft gehen. Nehmen Sie ger-
ne mit uns Kontakt auf. Wir freuen uns auf Sie!
Der Kirchenvorstandstag für den Kirchen-
kreisen Ansbach-Würzburg Nord findet am 
02.03.2024 von 10.00 – 15.00 Uhr in Schwein-
furt in der Stadthalle statt. Anmeldungen sind 
möglich auf der Homepage www.stimmfür-
kirche.de: klicken sie auf den lila Balken „für 
Kandidierende“, dann scrollen Sie etwas nach 
unten und klicken auf einen zweiten lila Balken 
„zu den Veranstaltungen“. Bei Fragen wenden 
Sie sich gerne an uns im Pfarramt.

*******************
Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der 
Christen am Dienstag, 23.01.2024, um 19 Uhr 
in Ebersbach in der katholischen Kirche
Die Gebetswoche für die Einheit der Christen 
wird weltweit jedes Jahr vom 18. bis 25. Janu-
ar (Nordhalbkugel) oder zwischen Christi Him-
melfahrt und Pfingsten (Südhalbkugel) gefei-
ert. Das Motto in diesem Jahr lautet: „Du sollst 
den Herrn, deinen Gott, lieben und deinen 27



Nächsten wie dich selbst“ (Lk 10,27). Wir laden 
Sie herzlich ein, zum ökumenischen Abend-
Gottesdienst am Dienstag, den 23. Januar, in 
Ebersbach um 19 Uhr. Wir freuen uns auf Sie!

*******************
Vorausschau:
7 Wochen ohne
Seit mehr als 30 Jahren lädt „7 Wochen Ohne“ 
als Fastenaktion der evangelischen Kirche 
dazu ein, die Zeit zwischen Aschermittwoch 
und Ostern bewusst zu erleben und zu gestal-
ten. Millionen Menschen lassen sich darauf 
ein: für sich allein, in Familien oder als Fasten-
gruppe in Gemeinden. Sie verzichten nicht nur 
auf das eine oder andere Genussmittel, son-
dern folgen der Einladung zum Fasten im Kopf 
unter einem jährlich wechselnden Motto. Das 
Aktionsmotto 2024 vom 14. Februar bis 1. April 
2024 heißt „Komm rüber! Sieben Wochen ohne 
Alleingänge“.
Auf der Homepage www.7wochenohne.evan-
gelisch.de finden Sie weitere Informationen 
und sie können sich für die Fastenmails regis-
trieren.

*******************
Gottesdienst am Aschermittwoch
und „Fischessen to go“
Herzliche Einladung zu unserem Beichtgot-
tesdienst am Aschermittwoch (14.02.2023 um 
18.30 Uhr) in Hofstetten in der St. Michaels-
kirche. Das Motto dieses Gottesdienstes lautet 
„Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingän-
ge“. Dies ist auch das Motto der diesjährigen 
Fastenaktion der evangelischen Kirche. An-
schließend laden wir ein zum „Fischessen to 
go“. Wir haben wieder leckeren Fisch in Dosen 
besorgt – von einer Fischerei-Kooperative auf 
der Insel Hiddensee. Diese können Sie nach 
dem Gottesdienst mitnehmen und zuhause 
essen. 

*******************
Weltgebetstag 2024 
Am 1. März 2024 feiern wir den Weltgebetstag. 
In diesem Jahr zum Thema „Palästina…durch 
das Band des Friedens“.
Wir feiern ökumenische Gottesdienste um 
18.00 Uhr in Sulzbach im Evang. Gemeinde-
haus und um 19.00 Uhr in Hofstetten, St. Mi-
chaelskirche und zeitgleich auch in Leiders-
bach in der St. Jakobus-Kirche.
Wir freuen uns auf viele Besucher und Besu-
cherinnen.

*******************
Taufgottesdienst in Sulzbach
Am Sonntag, 14. April, um 11.30 Uhr möch-
ten wir in Sulzbach im Evang. Gemeindehaus 
einen Taufgottesdienst feiern. Wir freuen uns 
über Anmeldungen zur Taufe in diesem Got-
tesdienst.

*******************
Gebet
„Über alle Grenzen hinweg, einander in Vielfalt 
und Unterschiedlichkeit begegnen, gemeinsam 
lernen und bereichern. Uns näherkommen und 

gegenseitig anstecken, deine Liebe entfachen 
und verbunden sein.� Amen.“
Aus: Friedrich Reinhardt Verlag Lörrach-Basel,
„Die Losungen für Junge Leute“ vom 25. Oktober

*******************
„Lieben heißt: jemandem Gutes tun wollen.“
� Thomas von Aquin
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Landratsamt

Reparaturbonus  
für Elektrogeräte –  
Fördermittel für 2024 verfügbar 
Im Sinne der Nachhaltigkeit wurde unter dem 
Motto „Reparieren statt Wegwerfen“ auf Be-
schluss des Ausschusses für Natur- und Um-
weltschutz zum 01. Oktober 2022 im Landkreis 
Miltenberg ein Reparaturbonus für die Repa-
ratur von haushaltsüblichen Elektrogeräten 
eingeführt. 
Auch im Jahr 2024 stehen für diese freiwillige 
Leistung 4.000 € zur Verfügung. Hinzu kom-
men Fördermittel für Reparaturen in Repairca-
fés.
Wer kann eine Förderung beantragen? 
Beantragen können den Reparaturbonus Pri-
vatpersonen mit Wohnsitz im Landkreis Mil-
tenberg, max. einmal pro Quartal, für die Re-
paratur von Elektrogeräten, die üblicherweise 
in privaten Haushalten verwendet werden. Die 
Reparatur muss von Fachbetrieben erfolgen. 
Reparaturen von Elektrogeräten der gleichen 
Art werden innerhalb von 12 Monaten nur ein-
mal bezuschusst.
Förderfähig sind Mindestrechnungssummen 
von 50 €.
Ausgenommen von der Förderung sind Ser-
viceleistungen, wie Reinigungen, Software-Up-
dates, Wartungen oder Kostenvoranschläge. 
Der Reparaturbonus wird gewährt, solange die 
bereitgestellten Fördermittel verfügbar sind. 
Ein Rechtsanspruch auf die Auszahlung des 
Reparaturbonus besteht nicht.
Wie kann der Zuschuss beantragt werden? 
Der Reparaturbonus kann beim Landratsamt 
Miltenberg, Kommunale Abfallwirtschaft be-
antragt werden, am einfachsten online unter 
https://formulare.landkreis-miltenberg.de/form-
cycle/form/provide/559/. Die Rechnung eines 
Fachbetriebes ist als Nachweis für die Repa-
ratur beizufügen. Anerkannt werden jeweils die 
im betreffenden  Kalenderjahr vorgenomme-
nen Reparaturen, im Jahr 2024 also Reparatu-
ren ab dem 1. Januar 2024.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
h t tps : / /www. landk re i s -m i l t enberg .de /
Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft/Repa-
raturbonus.aspx
oder telefonisch unter der Telefonnummer 
09371 501-384.



Weltoffene Gastfamilien in  
Miltenberg für Austauschschüler 
aus aller Welt gesucht
Das Landratsamt weist auf eine Pressemel-
dung vom AFS Interkulturelle Begegnungen 
e.V. hin, die im Folgenden weitergegeben wird.
Geborgenheit und Sicherheit schenken wäh-
rend des Schüleraustauschs und dabei selbst 
eine bereichernde Erfahrung machen: Auch 
2024 haben Familien in der Region Milten-
berg wieder die Möglichkeit, ein internationales 
Gastkind für ein halbes oder ganzes Schul-
jahr bei sich zu Hause aufzunehmen. Rund 
250 Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren 
reisen im Februar und September mit der ge-
meinnützigen Jugendaustauschorganisation 
AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. nach 
Deutschland, um in einer Gastfamilie die Kul-
tur und Sprache des Landes kennenzulernen 
und sich persönlich weiterzuentwickeln. Viele 
Gastfamilien entwickeln lebenslange Freund-
schaften zu ihren Gastkindern. Gemeinsam mit 
AFS sucht Landrat Jens Marco Scherf Fami-
lien, die Jugendliche von einigen Wochen bis 
zu einem Jahr bei sich aufnehmen möchten. 
Landrat Scherf erklärt: „Die Aufnahme eines 
Gastkindes ermöglicht Familien eine Weltreise 
in den eigenen vier Wänden. Gleichzeitig erle-
ben sie den eigenen Familienalltag aus einer 
völlig neuen Perspektive. Jede Familie aus der 
Region, die diese Erfahrung macht, bereichert 
nicht nur das eigene Leben, sondern leistet 
auch einen wichtigen Beitrag zur interkulturel-
len Verständigung.“
Gastfamilien sind so vielseitig wie die Welt: 
Groß- oder Kleinfamilien, Paare mit oder ohne 
Kinder, Alleinerziehende, gleichgeschlechtli-
che Paare oder Senioren können Jugendlichen 
aus aller Welt ein liebevolles Zuhause auf Zeit 
bieten – wichtig sind ein großes Herz, ein freies 
Bett, Gastfreundschaft und Neugierde auf eine 
andere Kultur.
Eine Aufnahme ist für einen Zeitraum ab sechs 
Wochen bis zu einem Jahr möglich. Die Gast-
familien werden vor und während der Zeit des 
Austausches von AFS vorbereitet, begleitet 
und betreut. Dafür gibt es zum einen ehren-
amtliche Ansprechpartner vor Ort, zum ande-
ren die AFS-Geschäftsstelle, die rund um die 
Uhr über eine telefonische Hotline erreichbar 
ist. Gastfamilie bei AFS zu sein ist ein Ehren-
amt, in besonderen Fällen kann ein Haushalts-
kostenzuschuss beantragt werden.
Interessierte, die im Februar oder September 
2024 ein Gastkind aufnehmen möchten, kön-
nen sich direkt an die Austauschorganisation 
AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. wenden 
– telefonisch unter 040 399222-90 oder per E-
Mail an gastfamilie@afs.de. Weitere Informa-
tionen gibt es auch im Internet unter www.afs.
de/gastfamilienprogramm.

Infoabend zum Übertritt  
an die Staatliche Realschule 
Bessenbach 
Am Dienstag, 23. Januar 2024 findet um 18:00 
Uhr in der Aula der Realschule Bessenbach ein 
Informationsabend zum Übertritt statt. Herzlich 
eingeladen sind alle interessierten Eltern, de-
ren Kinder zum Schuljahr 2024/2025 in die 5. 
Jahrgangsstufe der Realschule Bessenbach 
übertreten möchten. An diesem Abend stellt 
sich die RSB umfassend vor und informiert die 
Besucher/innen über das schulische Angebot, 
die Besonderheiten und das Profil der RSB als 
weiterführende Schule. Eine Anmeldung zu der 
Präsenzveranstaltung ist nicht erforderlich. Die 
Schulleitung der Realschule Bessenbach freut 
sich über Ihr Interesse und Ihr Erscheinen. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://rs-bessenbach.de
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Die Realschulen im Landkreis 
Miltenberg stellen sich vor
Die Realschule vermittelt neben einer guten 
Allgemeinbildung vor allem berufsvorbereiten-
de und praktische Grundlagen je nach indivi-
dueller Begabung. In allen Bereichen der Wirt-
schaft genießen Absolventen der Realschule 
große Akzeptanz. Bei entsprechenden Leis-
tungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt 
an das Gymnasium oder die Fachoberschule.
Gemeinsamkeiten
Nach zwei Jahren gemeinsamen Lernens ste-
hen ab der 7. Jahrgangsstufe vier verschie-
dene Schwerpunktbereiche zur Wahl. Die fol-
genden drei Zweige sind an allen Realschulen 
identisch:
Wahlpflichtfächergruppe I:
Mathematisch-naturwissenschaftlich-tech-
nischer Bereich. Schwerpunkt in Mathematik, 
Physik, Chemie, Informationstechnologie mit 
CAD.
Wahlpflichtfächergruppe II:
Wirtschaftswissenschaftlicher Bereich mit 
Schwerpunkt in Betriebswirtschaftslehre/Re-
chnungswesen, Wirtschaft und Recht, Infor-
mationstechnologie mit Tabellenkalkulation 
und Datenbanken.
Wahlpflichtfächergruppe IIIa:
Sprachlicher Bereich mit Schwerpunkt Fran-
zösisch, Grundlagen in Betriebswirtschaftsleh-
re/Rechnungswesen und Informationstechno-
logie.
In der Wahlpflichtfächergruppe IIIb unter-
scheiden sich die Realschulen.
Das Schwerpunktfach ist an der

Sonstiges
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Staatlichen Realschule Elsenfeld:
	 Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:	
	 Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg:
	 Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule Amorbach:
	 Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen 
ein eigenes Profil entwickelt, über das Sie 
sich im Internet auf der jeweiligen Home-
page informieren können.
Informationen zum Infoabend 
und „Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Info-
abenden und/oder einem Tag der offenen Tür 
einen Einblick in ihr Schulleben und die ver-
schiedenen Fachräume. Bitte beachten Sie 
daher die Informationen auf den jeweiligen 
Webseiten.
Staatliche Realschule Elsenfeld:
	 Infoveranstaltung am Mittwoch, 17.01.2024
	 Tag der offenen Tür: Mittwoch, 13.03.2024 	
	 ab 16 Uhr
	 zusätzliche Führungen am 08., 16. und 25. 	
	 April 2024 um 14:45 Uhr
	 www.rse-online.de
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
	 ag der offenen Tür: Donnerstag, 29.02.2024
	 von 16:00 – 19:00 Uhr
	 mit Informationsveranstaltung um 17:30 Uhr
	 www.realschule-miltenberg.de
Main-Limes-Realschule Obernburg:
	 Informationsabend am Mittwoch, 31.01.2024 
	 um 19:00 Uhr
	 Tag der offenen Tür am Mittwoch, 28.02. 	
	 2024 von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
	 www.homepage.main-limes-realschule-	
	 obernburg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule Amorbach:
	 Informationsabend:
	 Donnerstag, 25. Januar 2024
	 Tag der offenen Tür: Freitag, 08. März 2024
	 von 14 – 18 Uhr mit Führungen und
	 Informationsvorträgen
	 www.tgrsamorbach.de
Anmeldung an allen Realschulen
Montag, 6. Mai 2024, bis Freitag, 10. Mai 2024
Genauere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der jeweiligen Schule.
Mitzubringen sind:
–	 Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
–	 Masernimmunitätsnachweis
–	 Passfoto
	 a)	 für Grundschüler der 4. Klasse:
		  Übertrittszeugnis (02. Mai 2024)
	 b)	 für Mittelschüler: Halbjahreszeugnis
	 c)	 für Gymnasiasten: Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
–	 Anmeldung über Schulantrag-Online auf 	
	 der jeweiligen Homepage der Schule. Bitte 	
	 ausdrucken und unterschrieben mitbringen!

Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
–	 Anmeldung über Schulantrag-Online nicht
	 möglich. Beförderungsantrag auf der Home-
	 page ausdrucken und unterschrieben
	 mitbringen!
Falls vorhanden
bitte an allen Schulen mitbringen:
–	 Bescheinigungen über
	 Teilleistungsstörungen
	 (Lese-Rechtschreibung-Störung)
–	 Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertritts-
zeugnis nicht die Einstufung „geeignet für Re-
alschule/Gymnasium“ erhalten haben, nehmen 
an einem Probeunterricht teil, der am 14. Mai, 
15. Mai und 16. Mai 2024 an der zuständigen 
Realschule durchgeführt wird.

Studieren
am Campus Miltenberg !
Online Informationsveranstaltung des
Studiengangs Mittelstandsmanagement
Für Studieninteressierte, Eltern und
Unternehmen!
Mittelstandsmanagement – das Studium, das 
in Dein Leben passt! Wir laden Sie recht herz-
lich zu unserer Online-Informationsveranstal-
tung der TH Aschaffenburg ein:
Wann? 07.02.2024 ab 17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Wo? Online: Link an diesem Tag unter
	 www.th-ab.de/mima oder
	 www.campus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Ber-
tels des Studiengangs Mittelstandsmanage-
ment und das ganze Team freuen sich schon 
sehr auf Sie.

Ökumenischer Hospizverein im 
Landkreis Miltenberg e.V.
Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer 
Café“ am
Samstag, 20.01.2023 von 15.00 - 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in Obern-
burg statt.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Mil-
tenberg e.V.
Tel. 06022 – 7093084

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

Im Betreff bitte nicht vergessen: 
Welche Gemeinde, welcher Verein!


